
Zeitsprungtag in der Tourismusregion Zwickau
Liebe Leserin, lieber Leser,

ich, Marika Fischer, Geschäftsführerin 
des Tourismusregion Zwickau e. V., 
freue mich sehr, dass wir trotz der 
aktuellen Situation endlich wie-
der gebündelte Kultur im gesam-
ten Landkreis Zwickau anbieten 
können. 24 Aktionen werden von 
unseren Kulturpartnern geboten 
und versprechen einen abwechs-
lungsreichen Zeitsprungtag. Ob 
spannende Stadtführungen oder 
außergewöhnliche Sonderführun-
gen, am Zeitsprungtag präsentie-
ren sich alle Einrichtungen im bes-
ten Licht. Besonderes Highlight ist 
dabei die 4. Sächsische Landesaus-
stellung „BOOM 500 Jahre Indus- 
triekultur in Sachsen. Kulturliebha-
ber kommen hier endlich wieder 
auf ihre Kosten.

Damit ist es gelungen, die Tage 
der Industriekultur in der Region 
Chemnitz-Zwickau-Erzgebirge, 
wenn auch im verkleinerten Rah-
men, durchzuführen. 

Während die Spätschicht in der 
Region Zwickau leider abgesagt 
werden musste, wird der mittler-
weile etablierte Zeitsprungtag am 
Samstag, dem 26. September 2020, 
das Format Tage der Industriekul-
tur in das nächste Jahr tragen.  

Er wird dann wieder seine 
gewohnte Fortsetzung, gemein-
sam mit der Spätschicht, finden.

Der Zeitsprungtag anlässlich der 
Tage der Industriekultur wird die 
Geschichte der Industriekultur 
zum Leben erwecken, indem vier 
verschiedene Stadtführungen und 
20 Museen die Industriekultur von 
gestern, heute und morgen zeigen. 
Er bündelt das industriekulturelle 
Erbe Westsachsens in einer Viel-
zahl von Aktionen und versucht die 
Entwicklung der Industrie zu doku-
mentieren und darzustellen, wie 
bedeutend diese noch heute ist.

Die Stadtführungen reichen 
vom „Weg zur Industriekultur“ 
in Zwickau, auf den Spuren von 
Carl Hedrich und dem Wasser 
in Glauchau, über Streifzüge 
durch das historische Gewerbe-
gebiet Lichtensteins bis hin zur 
Sagen- und Gruselwanderung  
zu sagenumwobenen Orten Crim-
mitschaus.

Als Highlight lädt die 4. Sächsische 
Landesausstellung „BOOM 500 
Jahre Industriekultur“ zu kosten-
freien Führungen und Rätselspaß 
für Kinder ein.

Die drei Schauplätze der 4. Sächsi-
schen Landesausstellung, das Berg- 
baumuseum Oelsnitz, das August 
Horch Museum Zwickau mit seiner 
Lesung in der Horch Villa und die 
Tuchfabrik Gebr. Pfau in Crimmit-
schau präsentieren sich an diesem 
Tag ebenso wie die kleinen Schätz-
chen im Stellwerk Wechselburg, 
dem Motorradmuseum Augustus-
burg oder im Oldtimermuseum 
Culitzsch. Bei schönem Wetter wird 
hier die Fahrbereitschaft ausgewähl-
ter Fahrzeuge unter Beweis gestellt. 

Im Textil- und Rennsportmu-
seum Hohenstein-Ernstthal hält 
der Sandmann als Wandbild Ein-
zug und im Esche-Museum Lim-
bach-Oberfrohna wird gezeigt, dass 
es das Homeoffice, früher Heimar-
beit genannt, schon sehr lange gibt.

Für Outdoor-Unterhaltung sorgt 
die Miniwelt Lichtenstein beim 
Gartenbahntreffen oder man kann 
in der Arena E in Mülsen Out- und 
Indoor seine Runden auf dem 
Go-Kart drehen.

Lecker wird es in der Brauerei 
Vielau, die an diesem Tag einen 
Einblick in die Bierherstellung von 
vor 100 Jahren gibt. 

Im Robert-Schumann-Haus Zwi-
ckau öffnet die Sonderausstel-
lung „Schumanns & die Technik“ 
ihre Tore, während die Priester-
häuser Zwickau Eindrücke aus 
der Bergbautechnik der Wismut 
zeigen. Die Kunstsammlungen 
Zwickau präsentieren die Sonder-
ausstellung „Industriearchitektur 
in Sachsen erhalten - erleben - 
erinnern“.

Kleine Gäste können im „Haus 
der Entdecker“ in Reinsdorf einen 
Spielenachmittag mit verschiede-
nen Brettspielen erleben und im 
Naturalienkabinett Waldenburg 
erzählen 300 Jahre alte Erfindun-
gen bei einer Führung spannende 
Geschichten. In Rochlitz lässt sich 
bei der Stern Radio Ausstellung so 
manches Sammlerstück bewun-
dern.

Das Schloss Wolkenburg verzau-
bert mit der Bibliothek und dem 
Festsaal und Schloss Blanken-
hain mit dem Deutschen Land-
wirtschaftsmuseum rundet das 
Wochenende am Sonntag mit 
Zeitsprüngen in die Bierherstel-
lung auf dem Rittergut zur Kaiser-
zeit mit anschließender Verkos-
tung ab.

Den besonderen Bonus des Kul-
turraumes Vogtland-Zwickau 
zur BOOM Ausstellung und den 
Schauplätzen gibt es auch am 
Zeitsprungtag, denn wer ein Ticket 
der BOOM-Ausstellung oder von 
den sechs Schauplätzen erwirbt, 
sollte nicht vergessen, sich den 
Bonusflyer des Kulturraumes Vogt-
land-Zwickau an der Kasse geben 
zu lassen. Dieser ermöglicht im 
Zusammenhang mit dem BOOM 
Ticket noch bis zum Ende des Jah-
res reduzierten Eintritt in vielen 
weiteren interessanten Stätten der 
Industriegeschichte im Kulturraum 
Vogtland-Zwickau. 

Auf unserer Homepage unter 
http://www.zeitsprungland.de/
zeitsprungtag finden Sie weitere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen.

Seien Sie schon heute herzlich 
Willkommen zum Zeitsprungtag 
im Landkreis Zwickau.

Mit freundlichen Grüßen

Marika Fischer
Geschäftsführerin des 
Tourismusregion Zwickau e. V.

Foto:  Oliver Göhler
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DEZERNAT JUGEND, SOZIALES UND BILDUNG

Öffentliche Zustellungen gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
Für Herrn Mathias Wendler, zuletzt wohn-
haft in Franz-Mehring-Straße 26, 09112 
Chemnitz, liegt im Verwaltungszentrum 
des Landratsamtes Zwickau, Jugendamt, 
Sachgebiet UVG, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Haus 7, Zimmer 314, fol-
gendes Schriftstück:

Bescheid vom 17. Februar 2020
Aktenzeichen: 1245/He/469/120814/BöE

zur Einsicht bereit.

Für Herrn Marcus Gerisch, zuletzt wohnhaft 
in Eckersbacher Höhe 42, 08066 Zwickau, 
liegt im Verwaltungszentrum des Landrats- 
amtes Zwickau, Jugendamt, Sachgebiet 
UVG, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, 
Haus 7, Zimmer 207, folgendes Schriftstück:

Bescheid vom 16. März 2020
Aktenzeichen: 1245/Ha/469/060618/FrJ

zur Einsicht bereit.

Für Frau Michele Freyer, zuletzt wohnhaft 
in Bodelschwinghstraße 43, 03042 Cottbus, 
liegt im Verwaltungszentrum des Landrats- 
amtes Zwickau, Jugendamt, Sachgebiet 

UVG, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, 
Haus 7, Zimmer 207, folgendes Schrift-
stück:

Bescheid vom 6. Juli 2020
Aktenzeichen: 1245/Ha/469/010716/FrDD

zur Einsicht bereit.

Für Herrn Steve Fuchs, zuletzt wohnhaft 
in Schulstraße 17, 08132 Mülsen, liegt im 
Verwaltungszentrum des Landratsamtes 
Zwickau, Jugendamt, Sachgebiet UVG, 
Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau,  
Haus 7, Zimmer 207, folgendes Schrift-
stück:

Bescheid vom 4. August 2020
Aktenzeichen: 1245/Ha/469/171113/FuN

zur Einsicht bereit.

Diese Schriftstücke können in der vor-
genannten Dienststelle während der 
Öffnungszeiten des Jugendamtes, Sach-
gebiet UVG des Landratsamtes Zwickau 
(dienstags 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr, 
donnerstags 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr), 
eingesehen werden.

Ab dem 25. September 2020 hängen für 
die Dauer von zwei Wochen diesbezügliche 
Nachrichten gemäß § 10 Verwaltungszu-
stellungsgesetz an der jeweiligen Bekannt-
machungstafel bzw. in den Schaukästen im 
Eingangsbereich der nachfolgend aufge-
führten Dienstgebäude des Landratsamtes 
Zwickau aus:

-	 in 08371 Glauchau, Gerhart-Haupt-
mann-Weg 1 (Haus 2)

-	 in 08412 Werdau, Königswalder 
	 Straße 18 
-	 in 08056 Zwickau, Robert-Müller-
	 Straße 4 - 8 (Gebäude C)
-	 in 08056 Zwickau, Werdauer Straße 62 

(Haus 1 und Haus 7) 

Es wird darauf hingewiesen, dass die vor-
gehend näher bezeichneten Schriftstücke 
an dem Tag als zugestellt gelten, an dem 
seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen 
verstrichen sind.

Zwickau, 17. August 2020

Frank Schubert
Dezernent

STRASSENVERKEHRSAMT

Öffentliche Zustellungen  
gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Für Herrn Werner Rüdiger Schuricht, zuletzt 
wohnhaft in Bräunsdorfer Straße 6, 09337 
Callenberg, liegen im Verwaltungszentrum 
des Landratsamtes Zwickau, Kraftfahr-
zeugzulassungsbehörde, Scherbergplatz 4, 
08371 Glauchau, Schalterraum, folgende 
Schriftstücke:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, 
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungs-
behörde vom 27. Juli 2020	
Aktenzeichen: 1323 113.555 Z-OX21 

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, 
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungs-
behörde vom 27. Juli 2020	
Aktenzeichen: 1323 113.555 Z-OX222 

zur Einsicht bereit.

Für Herrn Jörg Hofmann, zuletzt wohnhaft 
in Bachstraße 9, 08056 Zwickau, liegt im 
Verwaltungszentrum des Landratsamtes 
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbe-
hörde, Königswalder Straße 18, 08412 
Werdau, Zimmer 614, folgendes Schrift-
stück:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, 
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungs-
behörde vom 6. August 2020
Aktenzeichen: 1323 113.555 Z-TL600 

zur Einsicht bereit.

Diese Schriftstücke können in der vorge-
nannten Dienststelle während der Öff-
nungszeiten der Kraftfahrzeugzulassungs-
behörde des Landratsamtes Zwickau 
(montags 8 bis 12 Uhr, dienstags 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 18 Uhr, donnerstags 8 bis 
12 Uhr und 14 bis 16 Uhr sowie freitags  
8 bis 12 Uhr) eingesehen werden.

Ab dem 25. September 2020 hängen für 
die Dauer von zwei Wochen diesbezügliche 
Nachrichten gemäß § 10 Verwaltungszu-
stellungsgesetz an der jeweiligen Bekannt-
machungstafel bzw. in den Schaukästen im 
Eingangsbereich der nachfolgend aufge-
führten Dienstgebäude des Landratsamtes 
Zwickau aus:

-	 in 08371 Glauchau, Gerhart-Haupt-
mann-Weg 1 (Haus 2)

-	 in 08412 Werdau, Königswalder 
	 Straße 18 
-	 in 08056 Zwickau, Robert-Müller-
	 Straße 4 - 8 (Gebäude C)
-	 in 08056 Zwickau, Werdauer Straße 62 

(Haus 1 und Haus 7) 

Es wird darauf hingewiesen, dass die vor-
gehend näher bezeichneten Schriftstücke 
an dem Tag als zugestellt gelten, an dem 
seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen 
verstrichen sind.

Werdau, 7. September 2020

Gehlhaar
Amtsleiterin

GESUNDHEITSAMT

Aufruf zur Bestellung des 
Patientenfürsprechers

Für die Krankenhäuser und andere sta-
tionäre psychiatrische Einrichtungen 
bestellen die Landkreise entsprechend § 4 
Sächsisches Gesetz über die Hilfen und die 
Unterbringung bei psychischen Krankhei-
ten (SächsPsychKG) im Benehmen mit der 
Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft ehren-
amtliche Patientenfürsprecher, die nicht in 
einer solchen Einrichtung tätig sind.

Der Patientenfürsprecher prüft die Wün-
sche und Beschwerden der Patienten 
und berät diese. Bei Bedarf vermittelt er 
zwischen Patienten und Mitarbeitern der 
Einrichtung. Der Patientenfürsprecher hat 
Zugang zu allen Bereichen der Einrichtun-
gen und zu den Patienten.
Patientenfürsprecher werden für maxi-
mal fünf Jahre bestellt. Eine wiederholte 
Bestellung ist nicht möglich.

Der Landkreis Zwickau beabsichtigt, einen 
Patientenfürsprecher für seine stationä-
ren psychiatrischen Einrichtungen und 
Krankenhäuser in der Kreistagssitzung 
am 2. Dezember 2020 für fünf Jahre zu 
bestellen.
Es handelt sich dabei um eine ehren-
amtliche Tätigkeit, die entsprechend der 
Entschädigungssatzung des Landkreises 
Zwickau entschädigt wird.

Interessierte melden sich bitte bis zum  
23. Oktober 2020 schriftlich beim 

Landratsamt Zwickau
Gesundheitsamt
Frau Dr. med. Carina Pilling
Sitz: Werdauer Straße 62
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau 
oder per E-Mail unter 
gesundheit@landkreis-zwickau.de

AMT FÜR SERVICE UND 
INFORMATIONSTECHNIK

Information zum Bürgerservice
Allgemeine Öffnungszeiten

Montag		  8 bis 16 Uhr
Dienstag	 8 bis 18 Uhr
Mittwoch	 8 bis 12 Uhr
Donnerstag	 8 bis 18 Uhr
Freitag		  8 bis 12 Uhr
Sonnabend*	 9 bis 12 Uhr
*im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen

SONNABENDÖFFNUNGSZEITEN  
FÜR OKTOBER 2020

10. Oktober 2020
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a

17. Oktober 2020
Zwickau, Werdauer Straße 62

24. Oktober 2020
Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-
Platz 5

Vorsprachen der Bürger sind nur nach vorhe-
riger telefonischer Terminabsprache möglich.
Auf die Einhaltung der Hygieneregelungen 
ist zu achten.

ANSCHRIFT UND KONTAKT:
Landkreis Zwickau
Landratsamt
Bürgerservice
PF 10 01 76
08067 Zwickau
Telefon:	0375 4402-21900
Fax:	 0375 4402-31920
E-Mail:	 buergerservice@
	 landkreis-zwickau.de

AMT FÜR PLANUNG, SCHULE, BILDUNG

Medienpädagogisches  
Zentrum geschlossen

In der Zeit von Montag, den 19. bis  
Freitag, den 23. Oktober 2020, bleibt das 
Medienpädagogische Zentrum im Verwal-
tungszentrum Zwickau in der Werdauer 
Straße 62 geschlossen.
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UMWELTAMT

Bekanntmachung des Landratsamtes Zwickau zum Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung  
für die Genehmigung einer Erstaufforstung des Staatsbetriebes Sachsenforst in Langenbernsdorf,  
Flurstücke 1175/1 und 1176/7, Az.: 1391-854.42-Täu-7045/20 vom 25. August 2020

Gemäß § 5 Absatz 2 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeit (UVPG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 24. Feb-
ruar 2010 (BGBl. I S. 94), das zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 12. Dezember 
2019 (BGBl. I S. 2513) geändert worden ist, 
wird Folgendes bekannt gemacht:

Der Staatsbetrieb Sachsenforst hat am 
18. Juni 2020 einen Antrag auf Geneh-
migung einer Erstaufforstung nach § 10 
Waldgesetz für den Freistaat Sachsen 
vom 10. April 1992 (SächsGVBl. S. 137), das 
zuletzt durch Artikel 21 des Gesetzes vom 
11. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 358) geän-
dert worden ist, für Teile der Flurstücke 
1175/1 und 1176/7 der Gemarkung und 
Gemeinde Langenbernsdorf beim Land-
ratsamt Zwickau, Umweltamt, Sachgebiet 
Naturschutz, Land- und Forstwirtschaft, 
beantragt. Die beantragte Aufforstung 
hat einen Umfang von ca. 3,5 Hektar und 

unterliegt somit der Nr. 17.1.3. der Anlage 
1 des UVPG. Damit ist gemäß § 7 Abs. 2, 4 
- 7 UVPG eine standortbezogene Vorprü-
fung zur Feststellung der Notwendigkeit 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
durchzuführen. 
Diese standortbezogene Vorprüfung 
führte das Landratsamt Zwickau mit 
Eröffnung des Genehmigungsverfahrens 
zur Aufforstung nach § 10 SächsWaldG 
anhand der eingereichten Unterlagen 
und unter Beteiligung der entsprechen-
den Fachbehörden durch.
Die Vorprüfung hat ergeben, dass eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung nicht 
erforderlich ist, da die Erstaufforstung 
mit einem Umfang von ca. 3,5 Hektar im 
vorliegenden Fall keine erheblich nachtei-
ligen Umweltauswirkungen haben kann.

Entscheidungsgründe:
Die Aufforstung der derzeit als Acker 

genutzten Fläche führt nicht zu Störungen 
des Wasserhaushaltes, da sich die Versi-
ckerungsfähigkeit des Bodens nicht nega-
tiv verändert und schädliche Auswirkun-
gen durch abfließendes Wasser nicht zu 
erwarten sind. Auch weitere wasserwirt-
schaftliche oder wasserrechtliche Belange 
sind durch das Vorhaben nicht betroffen.
Die geplante Aufforstungsfläche grenzt öst-
lich an das Landschaftsschutzgebiet „Wer-
dauer Wald“. Durch die Aufforstung findet 
weder eine Beeinträchtigung des Erho-
lungswertes des betroffenen Landschafts-
teiles statt, noch erfolgt eine Handlung, 
die dem Schutzzweck des Landschafts-
schutzgebietes zuwiderläuft. Andere natur-
schutzrechtlich festgesetzte Schutzgebiete, 
wie z. B. Natura 2000-Gebiete oder gemäß 
§ 30 Bundesnaturschutzgesetz geschützte 
Biotope werden durch das Vorhaben nicht 
berührt. 
Die Vorhabenfläche ist nicht in amtlichen 

Listen oder Karten verzeichneter Denkmä-
ler, Denkmalensembles und Bodendenk-
mäler aufgenommen oder als archäolo-
gisch bedeutende Landschaft eingestuft.
Gemäß § 7 Abs. 2 UVPG besteht eine UVP-
Pflicht nur, wenn das Vorhaben erhebliche 
nachteilige Umweltauswirkungen auf die 
in Anlage 3 des UVPG genannten Schutz-
güter haben kann. Dies ist im vorliegenden 
Fall auszuschließen. Demzufolge besteht 
für das beantragte Vorhaben keine UVP-
Pflicht.

Gemäß § 5 Abs. 3 des UVPG ist die vorge-
nannte Entscheidung des Landratsamtes 
Zwickau nicht selbstständig anfechtbar.

Zwickau, 25. August 2020

Wendler 
Amtsleiterin

Bekanntmachung des Landratsamtes Zwickau  
zum Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung  
Errichtung und Betrieb einer Windenergieanlage mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern 
in 09337 Bernsdorf, Gemarkung Bernsdorf, Flurstück 667 und Rückbau dreier Windenergie- 
anlagen im Windpark Bernsdorf/Gersdorf, Az.: 1393-106.11-010-09

Gemäß § 5 Abs. 2 Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 24. Feb-
ruar 2010 (BGBl. I S. 94), zuletzt geändert 
am 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328), wird 
Folgendes bekannt gemacht:

Die Firma Sabowind GmbH in 09599 Frei-
berg, Frauensteiner Straße 118, beantragte 
mit Datum vom 12. Mai 2020 gemäß § 4 
Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelt-
einwirkungen durch Luftverunreinigungen, 
Geräusche, Erschütterungen und ähnliche 
Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz 
- BImSchG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), 
zuletzt geändert am 19. Juni 2020 (BGBl. I 
S. 1328), in Verbindung mit § 1 der Vierten 
Verordnung zur Durchführung des BIm-
SchG (Verordnung über genehmigungs-
bedürftige Anlagen - 4. BImSchV) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 
2017 (BGBl. I S. 1440) und Nr. 1.6.2 Anhang 
1 zur 4. BImSchV die immissionsschutz-
rechtliche Genehmigung zur Errichtung 
und zum Betrieb einer Windenergieanlage 
mit einer Nabenhöhe von 166 Metern und 
einem Rotordurchmesser von 126 Metern 
am Standort 09337 Bernsdorf, Gemarkung 
Bernsdorf, Flurstück 667, sowie den Rück-
bau dreier Windenergieanlagen im Wind-
park Bernsdorf/Gersdorf. 
Gegenwärtig sind in dem Windpark 
Bernsdorf/Gersdorf 15 Windenergiean-
lagen errichtet. Davon sind jedoch nur 
acht Windenergieanlagen (einschließlich 
der geplanten Windenergieanlage) bei 
der Feststellung, ob eine Vorprüfung zur 
Umweltverträglichkeit oder eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVP) durchzufüh-
ren ist, zu berücksichtigen. Daher bedarf 
das Vorhaben einer allgemeinen Vorprü-

fung zur Feststellung der Pflicht zur Durch-
führung einer UVP (§ 10 Abs. 2 UVPG in Ver-
bindung mit § 7 Abs. 1 UVPG und Nr. 1.6.2 
Spalte 2 der Anlage 1 zum UVPG). 

Diese Vorprüfung führte das Landratsamt 
Zwickau mit Eröffnung des immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsverfah-
rens anhand der eingereichten Unterlagen 
und unter Beteiligung der entsprechenden 
Fachbehörden durch. Dabei war zu prüfen, 
ob das Vorhaben erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen haben kann. 

Im Einwirkungsbereich des Windparks 
liegen zwar Landschaftsschutzgebiete in 
einer Entfernung von ca. 2,5 Kilometern 
und 3,3 Kilometern. Umweltauswirkun-
gen des Vorhabens, die die besondere 
Empfindlichkeit oder Schutzziele dieser 
Gebiete betreffen, sind jedoch nicht zu 
erwarten. 
Zum Ausgleich des Eingriffs in Natur und 
Landschaft sowie in das Landschaftsbild 
durch die geplante Windenergieanlage 
werden drei bestehende Windenergiean-
lagen zurückgebaut. 

Da Auswirkungen auf Lebensräume 
geschützter Vogel- und Fledermausarten 
nicht ausgeschlossen werden können, 
werden umfangreiche Betriebsbeschrän-
kungen der Windenergieanlage zur Ver-
meidung und Verminderung nachteiliger 
Auswirkungen festgelegt. 

Durch Begrenzung der Schall- und Schat-
tenwurfemissionen der Windenergiean-
lage wird entsprechend den erstellten 
Immissionsprognosen unter Berücksich-
tigung der bestehenden Windenergie-
anlagen die Einhaltung der Richtwerte 

für Geräusche und Schattenwurf an der 
umliegenden Wohnbebauung gewähr-
leistet. Erhebliche Belästigungen durch 
Geräusche und Schattenwurf werden 
damit ausgeschlossen. 

Durch das Vorhaben ergeben sich keine 
zusätzlichen Abfallströme. Der Eintrag was-
sergefährdender Stoffe in Wasser, Boden 
und Grundwasser kann im bestimmungs-
gemäßen Betrieb ausgeschlossen werden. 
Auswirkungen des Vorhabens auf den Was-
serhaushalt, das Klima und die Luft sowie 
auf Kultur- und Sachgüter sind nicht zu 
erwarten. Aufgrund des Standortes auf 
einer intensiv genutzten Ackerfläche wird 
die Pflanzenwelt ebenfalls nicht beein-
trächtigt. Nach Aufgabe der Nutzung und 
Rückbau der Windenergieanlagen entfal-
len die Beeinträchtigungen vollständig. 

Die allgemeine Vorprüfung des Landrat-
samtes Zwickau hat ergeben, dass die 
Errichtung und der Betrieb einer weiteren 
Windenergieanlage an dem Standort keine 
erheblichen nachteiligen Auswirkungen 
auf die Umwelt haben kann. Dementspre-
chend besteht für das beantragte Vorha-
ben keine Pflicht zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß 
§ 5 Abs. 3 UVPG die vorgenannte Entschei-
dung des Landratsamtes Zwickau nicht 
selbstständig anfechtbar ist.

Zwickau, 7. September 2020 

Wendler
Amtsleiterin 

BÜRO LANDRAT

Ehrenamt wird gefördert
Der Freistaat Sachsen stellte auch 2020 auf 
Beschluss des Sächsischen Landtages den 
Landkreisen Finanzmittel für die Förderung 
des ehrenamtlichen Engagements zur Ver-
fügung.
Nach dem Willen des Kreistages des Land-
kreises Zwickau kommen 200 000 EUR 
vollumfänglich der ehrenamtlichen Arbeit 
zugute. 
Über die Möglichkeit der Beantragung 
informierte der Landkreis Zwickau in sei-
nen Amtsblättern Februar und Mai sowie 
auf seiner Homepage unter www.land-
kreis-zwickau.de.
Die Bewilligungskommission, welche aus 
den Fraktionsvorsitzenden des Kreistages 
und der Leitung des Landratsamtes besteht, 
hat nunmehr abschließend über die vorlie-
genden Anträge entschieden. 215 Vereine 
und Organisationen können sich somit auf 
einen Finanzzuschuss freuen.

AMT FÜR ABFALLWIRTSCHAFT

Hinweis zur Biotonnenreinigung 
Aufgrund eines technisch bedingten Aus-
falls des Waschfahrzeuges konnte die im 
August angekündigte Biotonnenreinigung 
nicht wie geplant beginnen. Die ausgefal-
lenen Termine werden ab dem 12. Okto-
ber 2020 nachgeholt. 
Die Entleerung der Biotonne ist unter 
www.landkreis-zwickau.de/abfall-online 
wie gewohnt zum regulären Entleerungs-
termin anzumelden. Ist dies nicht möglich, 
kann die Anmeldung an der Service-Hot-
line unter 0375 4402-26600 erfolgen.
Am Entleerungstag ist die Tonne bis 7 Uhr 
bereitzustellen und anschließend bis nach 
dem Waschgang stehen zu lassen. Dieser 
erfolgt in der Regel spätestens am nächs-
ten Tag.
Die Termine der Biotonnenreinigung sind 
unter www.landkreis-zwickau.de/abfall/
biotonnen-werden-gereinigt veröffent-
licht.
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Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters nach § 14 
Abs. 6 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes – SächsVermKatG1

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Ländliche 
Entwicklung und Vermessung, hat Bestandsdaten des 
Liegenschaftskatasters geändert:

Erhebung aus Orthophotos, Aktualität 2019

Betroffene Flurstücke:
Gemarkung Crotenlaide (3919):
1/1, 1/c, 1/h, 4, 7, 8, 10/1, 12, 13, 14, 15, 16, 18, 19/b, 19, 
20, 21, 22, 23/b, 26/1, 26/2, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 35, 
36, 39, 41, 43/2, 43/4, 43/c, 43, 49/1, 49/2, 62/5, 64/c

Art der Änderung:
Gebäude-und Nutzungserfassung aus Luftbilderzeugnissen

Allen Betroffenen wird die Änderung der Bestandsdaten 
des Liegenschaftskatasters durch Offenlegung mitgeteilt. 
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe auf diesem Wege 
ergibt sich aus § 14 Abs. 6 SächsVermKatG1.
Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Ländliche 
Entwicklung und Vermessung, ist nach § 2 Abs. 3 und 
§ 4 Abs. 4 des SächsVermKatG1 für die Fortführung des 
Liegenschaftskatasters des Gebietes des Landkreises 
Zwickau zuständig. Der Änderung der Bestandsdaten 
des Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften des  
§ 14 SächsVermKatG1 zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem 25. September bis zum 
27. Oktober 2020 in der Geschäftsstelle des Amtes für 
Ländliche Entwicklung und Vermessung, Gerhart-Haupt-
mann-Weg 1, 08371 Glauchau in der Zeit

Dienstag	 9 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Donnerstag	 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 des SächsVermKatG1 gilt die Ände-
rung der Daten des Liegenschaftskatasters sieben Tage 
nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle 
während der Öffnungszeiten zur Verfügung.

Eine vorherige Terminabsprache per Telefon oder E-Mail 
unter Schilderung des Anliegens ist dabei zwingend 
nötig. Ohne Termin erfolgt kein Einlass in das Gebäude.

Zudem weist das Amt für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung auf das Einhalten der allgemeinen Hygi-
ene-Empfehlungen, z. B. das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes, hin.

Glauchau, 1. September 2020

Stark
Amtsleiterin

	 1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVerm-
KatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch das Gesetz  vom  
24. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 431) geändert worden ist

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG UND VERMESSUNG

Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters  
nach § 14 Abs. 6 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes – SächsVermKatG1

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Ländliche 
Entwicklung und Vermessung, hat Bestandsdaten des Lie-
genschaftskatasters geändert:

Erhebung aus Orthophotos,
Aktualität 2019 

Betroffene Flurstücke:
Gemarkung Wildenfels (8952): 2/1, 3/3, 4/2, 5/5, 5/6, 7,
8, 9/1, 10/1, 11/1, 11/2, 12, 13/1, 14, 17, 18, 19/1, 19/2, 
20, 21/1, 22, 23, 24, 25, 27/3, 27/4, 27/5, 28, 29, 30, 31, 34,
35, 36/2, 36/3, 36/4, 37/10, 37/19, 37/7, 38/3, 38/4, 41/2,
46, 48, 50/13, 50/5, 50/6, 50/7, 51/1, 52/1, 53, 55/1, 56/1, 
57, 59, 60, 61, 64/1, 64/2, 65, 66/1, 67, 68/2, 71/2, 72/1, 
73/1, 73/2, 74/1, 74/2, 75/5, 75/8, 75/9, 76, 77/15, 77/18, 
77/2, 77/28, 77/5, 77/6, 78/10, 78/14, 78/6, 78/8, 79, 80, 
81, 82, 83/1, 85/1, 85/2, 87, 90, 91, 92, 94, 95, 96, 98, 
99/1, 99/2, 100, 101/1, 103/3, 104/2, 106, 108, 109, 111, 
113, 114, 116,  118/1, 120, 121, 122, 123, 124, 126, 127, 
128, 129, 131, 132, 133, 135, 137, 138, 140, 141, 142, 143, 
144, 145, 146, 147, 148, 149, 151, 152, 154, 155, 156, 157, 
158/2, 158/4, 158/6,  158/7,  158/9, 159, 161, 162, 163, 
164/1, 164/2, 165, 166, 167/4, 167/5, 167/6, 168/1, 169, 
170/1, 172, 173, 174, 176/4, 179, 180, 181/1, 183/1, 184/1, 
186, 187, 188, 189/1, 189/2, 191, 192, 193, 194, 195, 196, 
197, 198, 199, 200, 201, 203, 204, 205, 206, 207/3, 208, 
209, 212, 213, 214, 215/1, 215/2, 215/3, 220/2,  220/3, 
221, 222, 223, 224, 225, 226, 227, 228, 230, 231/1, 231/2, 
232/1, 235, 236, 237, 240/1, 241, 242/1, 243/2, 243/3, 
243/4, 243/5, 243/6, 243/7, 243/8, 244, 245/10, 245/6, 
245/7, 245/9, 246/6, 247, 248, 249, 250, 252, 253, 254/1,  
255, 256, 259, 260, 262, 263, 265, 266, 267, 268, 269, 
270, 271, 272, 273, 274, 275/1, 275/2, 276, 277, 278, 279, 
280, 281, 282, 283/1, 284, 285, 286, 288, 290, 291, 292/1, 
292/2, 293, 294/3, 295, 296, 297, 298, 300, 301, 303, 305, 
309, 312, 313, 314/1, 315, 316, 317, 318, 319, 334, 335, 
336, 337, 338, 341, 343/1, 348, 349, 350, 351/1, 353, 354, 
355, 356, 358, 359, 360, 361, 363/1, 363/2, 364/1, 364/2, 

366/3, 366/4, 366/5, 366/6, 367, 368/1, 368/2, 369/2, 
370/2, 370/3, 370/4, 371, 372, 373, 374/1, 74/2, 376, 
377/2, 377/3, 378/1, 378/10, 378/3, 378/4, 378/5, 378/6, 
378/7, 378/8, 379/2, 379/3, 379/4, 379/5, 380/2, 380/4, 
380/5, 381/1, 382/1, 383, 384, 385, 386, 387, 388, 389, 
396/4, 396/7, 397, 398, 399, 400, 403, 405, 406/1, 406/2, 
407, 410, 411, 412, 413, 415, 416, 417, 418/1, 419/1, 420, 
421, 424,  425/1, 425/2, 426, 427, 429/1, 432, 434, 435, 
436, 437, 438, 439, 440, 441, 442/1, 442/2, 443/1, 443/2, 
444/14, 444/17, 444/18, 444/19, 444/2, 444/20, 444/3, 
444/6, 444/7, 444/9, 448/1, 449/8, 450, 451, 452, 453, 
454, 456, 457, 458, 459, 460/2, 461, 462/1, 462/3, 462/4, 
466, 474/1, 474/2, 475/3, 478/1, 478/2, 479, 486, 488, 489, 
490, 491, 492, 494, 495/1, 495/2, 498, 499, 500, 501, 502, 
503/10, 503/13, 503/2, 503/4, 503/5, 503/6, 504, 505, 506, 
507, 508, 509, 510, 515/1, 520/1, 520/2, 521/2, 521/4, 524/2, 
524/5, 525/2, 525/4, 525/5, 525/6, 526/2, 526/3, 526/4, 
526/5, 527, 528, 529, 530, 531, 532, 538, 554, 556, 557, 566

Gemarkung Härtensdorf (8908): 2/2

Gemarkung Schönau (8951): 486

Art der Änderung:
Gebäude- bzw. Nutzungserfassung aus Luftbild-
erzeugnissen 

Allen Betroffenen wird die Änderung der Bestandsdaten 
des Liegenschaftskatasters durch Offenlegung mitgeteilt. 
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe auf diesem Wege 
ergibt sich aus § 14 Abs. 6 SächsVermKatG1.

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Ländliche 
Entwicklung und Vermessung, ist nach § 2 Abs. 3 und  
§ 4 Abs. 4 des SächsVermKatG1 für die Fortführung des  
Liegenschaftskatasters des Gebietes des Landkreises 
Zwickau zuständig. Der Änderung der Bestandsdaten des 
Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften des § 14 
SächsVermKatG1 zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem 25. September bis zum 
27. Oktober 2020 in der Geschäftsstelle des Amtes für 
Ländliche Entwicklung und Vermessung, Gerhart-Haupt-
mann-Weg 1, 08371 Glauchau in der Zeit

Dienstag	 9 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Donnerstag	 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 des SächsVermKatG1 gilt die 
Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters sieben 
Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt 
gegeben.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Verfügung. 

Eine vorherige Terminabsprache per Telefon oder E-Mail 
unter Schilderung des Anliegens ist dabei zwingend nötig. 
Ohne Termin erfolgt kein Einlass in das Gebäude.

Zudem weist das Amt für Ländliche Entwicklung und Ver-
messung auf das Einhalten der allgemeinen Hygiene-Emp-
fehlungen, z. B. das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, 
hin.

Glauchau, 1. September 2020

Stark
Amtsleiterin

	 1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVerm-
KatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch das Gesetz vom  
24. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 431) geändert worden ist

UMWELTAMT

Bekanntmachung zur Durchführung von 
Gewässerschauen im Landkreis Zwickau

Auf der Grundlage des Sächsischen Wassergesetzes 
(SächsWG) werden im Monat Oktober 2020 nachfolgende 
Gewässerschauen an Gewässern 2. Ordnung durchgeführt:

Mittwoch, den 7. Oktober 2020
Gewässer:	 Pleißenbach Gewässer 2. Ordnung
		  in Limbach-Oberfrohna, Ortsteil Pleißa
Treffpunkt:	 09:30 Uhr Parkplatz Waldhotel Tannmühle, 	
		  Zur Tannmühle 5 in Callenberg, Ortsteil 	
		  Meinsdorf 

Donnerstag, den 15. Oktober 2020
Gewässer:	 Waldsachsener Bach Gewässer 2. Ordnung
		  in Meerane, Ortsteil Waldsachsen
Treffpunkt:	 09:30 Uhr Ortsausgang Waldsachsen Rich-	
		  tung Frankenhausen im Ortsteil Waldsachsen 

Eigentümern und Anliegern im Bereich der Gewässer, den 
zur Benutzung des Gewässers Berechtigten, den Fischerei-
berechtigten, der Katastrophenschutzbehörde sowie den 
nach Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) anerkannten 
Verbänden wird Gelegenheit gegeben, an der Schau teil-
zunehmen.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Mitglie-
der der Schaukommission zur Durchführung ihrer Aufga-
ben befugt sind, Grundstücke und Anlagen zu betreten.

Nähere Auskünfte werden durch die untere Wasser- 
behörde, Telefon: 0375 4402-26223 und -26238, erteilt.
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ZWECKVERBAND FROHNBACH MIT SITZ IN LIMBACH-OBERFROHNA

Bekanntmachung 
Vom 19. August 2020

Die öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Abwasserzweckverbandes 
„Zweckverband Frohnbach“ ist einberufen 
auf  Mittwoch, den 28. Oktober 2019,  
18:30 Uhr,  Rathaus Niederfrohna, 
Obere Hauptstraße 20 (Sitzungssaal) in  
09243 Niederfrohna.

TAGESORDNUNG:

1.	 Förmlichkeiten und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2.	 Feststellung der Jahresrechnung für 
das Wirtschaftsjahr 2018 

3.	 Beschlussfassung über überplanmä-
ßige Ausgaben im Wirtschaftsjahr 2020

4.	 Beschlussfassung über eine Kalkula-
tion zur Erhebung von Benutzungsge-
bühren für die Abwasserbeseitigung 
im Verbandsgebiet (ab 1. Januar 2021)

5.	 Beschlussfassung über die Dritte 
Satzung zur Änderung der Satzung 

über die Erhebung von Gebühren 
und über Kostenerstattungen für die 
Abwasserbeseitigung sowie über die 
Weiterberechnung der Kleineinleiter-
abgabe (Abwassergebührensatzung -  
AbwGebS) 

6.	 Beschluss über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2021 mit Wirt-
schaftsplan und dessen Anlagen

7.	 Beschluss über die Änderung der 
Satzung über die Erhebung von Ver-
waltungskosten für Amtshandlungen 
in weisungsfreien Angelegenheiten 
(Verwaltungskostensatzung - VwKS) 

8.	 Bekanntgaben und Sonstiges

Niederfrohna, 19. August 2020

Zweckverband Frohnbach

Kertzscher
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung zum Entwurf der Haushaltssatzung  
für das Wirtschaftsjahr 2021 
Vom 31. August 2020

Dem Zweckverband Frohnbach obliegt die 
öffentliche Aufgabe der Abwasserbeseiti-
gung in seinem Verbandsgebiet. Verbands-
gebiet sind die Gemeindegebiete der Stadt 
Limbach-Oberfrohna und der Gemeinde 
Niederfrohna.

Der Entwurf der Haushaltssatzung für das 
Wirtschaftsjahr 2021 einschließlich des 
Wirtschaftsplanes und der Anlagen liegt in 
der Zeit vom 28. September 2020 bis zum 
9. Oktober 2020 in der Verbandsgeschäfts-
stelle des Zweckverbandes in 09243  
Niederfrohna, Limbacher Straße 23  
(Telefon: 03722 73480), während der 
Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht-
nahme aus.

Gemäß § 76 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen in Verbindung 
mit § 58 Abs. 2 des Sächsischen Geset-

zes über kommunale Zusammenarbeit 
(SächsKomZG) haben Einwohner der Stadt 
Limbach-Oberfrohna und der Gemeinde 
Niederfrohna sowie Abgabenpflichtige 
in den Gemeindegebieten der Stadt Lim-
bach-Oberfrohna und der Gemeinde Nie-
derfrohna für die Dauer von 14 Arbeits-
tagen die Möglichkeit, Einwendungen zu 
erheben. Diese Frist beginnt mit dem ersten 
Tag an dem der Entwurf öffentlich ausliegt. 
Über fristgemäß erhobene Einwendungen 
beschließt die Verbandsversammlung in 
öffentlicher Sitzung.

Niederfrohna, 31. August 2020

Zweckverband Frohnbach

Kertzscher
Verbandsvorsitzender

STABSSTELLE BRANDSCHUTZ, RETTUNGSDIENST, KATASTROPHENSCHUTZ

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Entwurfs 
des Externen Notfallplans „tmv Tröger Metallveredelung GmbH, 
Dresdner Straße 20, 09337 Bernsdorf“

Gemäß § 44 des Sächsischen Gesetzes über 
den Brandschutz, Rettungsdienst und Kata-
strophenschutz (SächsBRKG) wird Folgen-
des bekannt gemacht:

Die untere Brandschutz-, Rettungsdienst- 
und Katastrophenschutzbehörde hat 
aufgrund von § 43 SächsBRKG für die  
tmv Tröger Metallveredelung GmbH 
einen Externen Notfallplan zu erstellen. 

Der Entwurf dieses Externen Notfall- 
planes liegt in der Zeit von 

Montag, dem 28. September 2020 bis 
einschließlich Mittwoch, dem 28. Okto-
ber 2020 

in der Stabsstelle Brandschutz, Rettungs-
dienst, Katastrophenschutz des Landrats- 
amtes Zwickau, Königswalder Straße 18, 
08412 Werdau, Zimmer 321, während der 
Dienststunden

Dienstag	 9 bis 12 und 13 bis 18 Uhr
Donnerstag	 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Einwendungen können während der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stabsstelle Brandschutz, Rettungs-
dienst, Katastrophenschutz des Landrats- 
amtes Zwickau, Königswalder Straße 18, 
08412 Werdau, vorgebracht werden.

Die fristgemäß vorgebrachten Einwen-
dungen werden geprüft und das Ergebnis 
der Prüfung den Einwendung Erhebenden 
mitgeteilt.

Werdau, 31. August 2020

Löchel
Stabsstellenleiter

UMWELTAMT

Kreisnaturschutzbeauftragte gesucht!
Der Landkreis Zwickau beabsichtigt, ab 
1. Januar 2021 mindestens eine/einen 
Kreisnaturschutzbeauftragte/Kreisnatur-
schutzbeauftragten für den ehrenamtli-
chen Naturschutzdienst im Landkreis zu 
berufen. 

Der ehrenamtliche Naturschutzdienst 
unterstützt die sächsische Umweltver-
waltung. Persönlich und fachlich geeig-
nete Personen, die sich durch fachliches 
Wissen sowie gute Kenntnisse der lokalen 
Gegebenheiten auszeichnen, werden von 
den unteren Naturschutzbehörden für die 
Aufgabe als Naturschutzbeauftragte/r und 
-helfer/in berufen. Sie widmen sich im Auf-
trag der Behörde geschützten Teilen von 
Natur und Landschaft und unterstützen 
so die unteren Naturschutzbehörden bei 
ihrer Aufgabenerfüllung.

Der ehrenamtliche Kreisnaturschutzbe-
auftragte wird für die Dauer von fünf Jah-
ren bestellt.

Der Kreisnaturschutzbeauftragte ist der 
erste Ansprechpartner für die Natur-
schutzhelfer im Landkreis. Sie oder er 
hat die Aufgabe, die Naturschutzhelfer 
fachlich zu betreuen und anzuleiten. Sie/
er stellt damit ein wichtiges Bindeglied 
zwischen Ehrenamtlern und unterer 
Naturschutzbehörde dar. 

Für die ehrenamtliche Tätigkeit werden 
eine pauschale Aufwandsentschädigung 
sowie der Ersatz der entstandenen Reise-
kosten gewährt.

ZU DEN PERSÖNLICHEN 
VORAUSSETZUNGEN GEHÖREN:

-	 Vollendung des 18. Lebensjahres
-	 Verantwortungsbewusstsein, Zuverläs-

sigkeit

-	 keine Zugehörigkeit zur Bestellungsbe-
hörde

-	 Bereitschaft, das Amt mindestens fünf 
Jahre auszuüben

ZU DEN FACHLICHEN  
VORAUSSETZUNGEN GEHÖREN:

-	 ausreichende naturkundliche Kennt-
nisse, insbesondere hinsichtlich gefähr-
deter oder vom Aussterben bedrohter 
heimischer Pflanzen- und Tierarten 
sowie geschützter Biotope

-	 Kenntnis der wesentlichen, für ihre Auf-
gabenerfüllung erforderlichen Rechts-
vorschriften zum Schutz von Natur und 
Landschaft 

	 (hierzu können auch Weiterbildungsan-
gebote des Freistaates genutzt werden)

-	 ausreichende Kenntnisse der örtlichen 
Verhältnisse, insbesondere der Schutz-
gebiete und der zu übertragenden 
Aufgabengebiete

Die Bewerber sollten darüber hinaus Zeit 
mitbringen, mobil sein und Verantwor-
tung im ehrenamtlichen Naturschutz 
übernehmen wollen.

Die Bewerbungen sind bis zum 
31. Oktober 2020 zu senden an:

Landratsamt Zwickau
Umweltamt
untere Naturschutzbehörde
Stauffenbergstraße 2
08066 Zwickau

Bei weiteren Fragen stehen die Mit-
arbeiter der Kreisnaturschutzstation 
Herr Schweiger und Herr Klein unter  
Telefon 0375 4402-26337 oder -26338  
gern zur Verfügung.

ZWECKVERBAND ABFALLWIRTSCHAFT SÜDWESTSACHSEN (ZAS)

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung  
des Entwurfes der Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan 2021 
Vom 1. September 2020

Der Entwurf zur Haushaltssatzung mit 
dem Wirtschaftsplan 2021 des Zweckver-
bandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen 
(ZAS) liegt in der Zeit vom 28. Septem-
ber 2020 bis 6. Oktober 2020 während 
der Sprechzeiten in der Geschäftsstelle 
des ZAS, Schlachthofstraße 12 in 09366 
Stollberg, Zimmer 012, zur Einsichtnahme 
öffentlich aus.

Einwendungen gegen den Entwurf können 
vom 28. September 2020 bis 15. Oktober 
2020 erhoben werden.

Stollberg, 1. September 2020

Dr. C. Scheurer
Verbandsvorsitzender
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AMT FÜR PERSONAL UND ORGANISATION

Stellenausschreibungen

Sie suchen einen beruflichen Neustart in der Verwaltung, 
dann sind sie bei uns im Landratsamt des Landkreises 
Zwickau richtig! 
Bewerben Sie sich auf eines unserer folgenden Stellen-
angebote:

Amtsleiterin/Amtsleiter 
Amt für Abfallwirtschaft

unter der Kennziffer	 174/2020/DIII

im Dezernat			   Ordnung, Umwelt, 
				    Verbraucherschutz

für das				    Amt für Abfallwirtschaft

in				    Vollzeit 
				    mit 40 Wochenstunden

Stellenbewertung		 Entgeltgruppe 
				    12 TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer	 unbefristet

Beschäftigungsbeginn	 1. März 2021

Bewerbungsschluss	 30. September 2020

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Grundsicherung/Hilfe zum Lebensunterhalt

unter der Kennziffer	 181/2020/DII

im Dezernat			   Jugend, Soziales 
				    und Bildung

für das				    Sozialamt/Sachgebiet 
				    Soziale Grundsicherung

in				    Vollzeit

Stellenbewertung		 Entgeltgruppe
				    9a TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer	 unbefristet

Beschäftigungsbeginn	 1. November 2020

Bewerbungsschluss	 4. Oktober 2020

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Grundsicherung/Hilfe zum Lebensunterhalt

unter der Kennziffer	 188/2020/DII

im Dezernat			   Jugend, Soziales und 
				    Bildung

für das				    Sozialamt/Sachgebiet 
				    Soziale Grundsicherung

in				    Teilzeit 
				    mit 28 Wochenstunden

Stellenbewertung		 Entgeltgruppe 
				    9a TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer	 befristet 
				    bis 31. Dezember 2022

Beschäftigungsbeginn	 1. Januar 2021

Bewerbungsschluss	 18. Oktober 2020

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Asylbewerberleistungen

unter der Kennziffer	 182/2020/DII

im Dezernat			   Jugend, Soziales
				    und Bildung

für das				    Sozialamt/
				    Sachgebiet Asyl

in				    Vollzeit
Stellenbewertung		 Entgeltgruppe 
				    9a TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer	 unbefristet

Beschäftigungsbeginn	 1. November 2020

Bewerbungsschluss	 4. Oktober 2020

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Betreuungsbehörde

unter der Kennziffer	 176/2020/DII

im Dezernat			   Jugend, Soziales und 
				    Bildung

für das				    Sozialamt/Sachgebiet
				    Schwerbehinderten- 
				    und Betreuungsrecht

in				    Teilzeit 
				    mit 38 Wochenstunden

Stellenbewertung		 Entgeltgruppe 
				    S 11b TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer	 befristet
				    bis voraussichtlich 
				    30. November 2021

Beschäftigungsbeginn	 1. November 2020

Bewerbungsschluss	 4. Oktober 2020

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Vollzug Wasserhaushaltsgesetz

unter der Kennziffer	 189/2020/DIII-C-30

im Dezernat			   Ordnung, Umwelt, 
				    Verbraucherschutz
	
für das				    Umweltamt/Sachgebiet 
				    Wasser

in	  			   Vollzeit

Stellenbewertung		 Entgeltgruppe 
				    9b TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer	 unbefristet 

Beschäftigungsbeginn	  sofort

Bewerbungsschluss	 4. Oktober 2020

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
Grundsatz/Widerspruch

unter der Kennziffer	 192/2020/DII

im Dezernat			   Jugend, Soziales und 
				    Bildung

für das				    Sozialamt/Sachgebiet 
				    Soziale Grundsicherung

in				    Vollzeit 

Stellenbewertung		 Entgeltgruppe 
				    9b TVöD-VKA

Beschäftigungsdauer	 unbefristet

Beschäftigungsbeginn	 1. Dezember 2020

Bewerbungsschluss 	 18. Oktober 2020

Auszubildende für den Beruf 
Straßenwärterin/Straßenwärter

unter der Kennziffer	 170/2020/DIV

Ausbildungsbeginn	 1. September 2021

Bewerbungsschluss	 29. November 2020

Auszubildende für den Beruf 
Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfach-
angestellter, Fachrichtung Kommunalverwaltung

unter der Kennziffer 	 169/2020/DI

Ausbildungsbeginn 	 1. September 2021

Bewerbungsschluss	 29. November 2020

Studentinnen/Studenten 
im Studiengang Bachelor of Law (LL.B.)  
Allgemeine Verwaltung

unter der Kennziffer	 152/2020/DI

Ausbildungsbeginn	 1. September 2021

Bewerbungsschluss	 11. Oktober 2020

Studentinnen/Studenten 
im Studiengang Bachelor of Arts - 
Soziale Arbeit, Studienrichtung Soziale Dienste

unter der Kennziffer	 171/2020/DII

Ausbildungsbeginn	 1. Oktober 2021

Bewerbungsschluss	 3. Januar 2021

Ausführliche Informationen zu den Stellenangeboten fin-
den Sie auf unserer Homepage unter 
www.landkreis-zwickau.de/stellenangebote.
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PRESSESTELLE

So viele Auszubildende wie noch nie
Landrat wünschte Glück für berufliche Zukunft

Im Verwaltungszentrum begrüßte 
am 1. September 2020 der Land-
rat des Landkreises Zwickau  
Dr. Christoph Scheurer zum Aus-
bildungsbeginn die Auszubilden-
den, die Studenten im dualen 
Studium und eine Absolventin 
des Freiwilligen Sozialen Jahres 
und wünschte ihnen Glück für ihre 
berufliche Zukunft.

Zehn junge Frauen und Männer 
begannen heute ihre dreijährige 
Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten bzw. zum Ver-
waltungsfachangestellten. Diese 
erhalten ihre praktische Ausbil-
dung in den Ämtern der Kreis-
verwaltung. In der Berufsschule 
für Wirtschaft, Gesundheit und 
Technik des Landkreises Zwickau 
in Werdau, Außenstelle Zwickau, 
bekommen sie ihr theoretisches 
Rüstzeug und für die dienstbeglei-
tende Unterweisung ist das Studi-
eninstitut Chemnitz zuständig.
Ihre Ausbildung zum Straßen-
wärter beginnen zwei Jugendli-

che. Ihre Praxis absolvieren sie in 
den Straßenmeistereien Werdau 
und Hermsdorf des Landkreises. 
Im Beruflichen Schulzentrum für 
Bau- und Oberflächentechnik des 
Landkreises Zwickau wird ihnen 
die Theorie vermittelt. Das Über-
betriebliche Ausbildungszentrum 
für Straßenwärter in Zwickau 
bereitet sie theoretisch und prak-
tisch auf den Beruf vor.

Zudem bildet die Kreisverwaltung 
eine Vermessungstechnikerin aus. 
Ihr Einsatzamt wird ausschließlich 
das Amt für Ländliche Entwicklung 
und Vermessung sein.

Für vier Studentinnen der All-
gemeinen Verwaltung an der 
Hochschule Meißen und für eine 
Studentin Soziale Dienste, Fach-
richtung Soziale Arbeit an der 
Berufsakademie Breitenbrunn, 
ist das Landratsamt für die kom-
menden drei Jahre der Ausbil-
dungspartner.
Für den Einsatz im Freiwilligen 

Sozialen Jahr konnte eine junge 
Frau gewonnen werden, die im 
Verwaltungs- und Kreisarchiv 
praktische Erfahrungen sammelt.

„Wir freuen uns, dass wir alle Aus-
bildungsstellen besetzen konn-
ten, das ist gerade in Zeiten des 
Fachkräftemangels besonders 
wichtig. Möglich wurde dies durch 
eine intensive Werbung für die 
Verwaltung, insbesondere durch 
Präsenz auf den Ausbildungsmes-
sen. Viele unserer neuen Auszubil-
denden und Studenten konnten 
wir auf einer solchen Messe ken-
nenlernen. Wir wünschen allen 
einen guten Start in die Aus-
bildung. Für alle interessierten 
Schüler sei gesagt, dass aktuell 
wieder die Ausschreibungen 
unserer Ausbildungs- und Studi-
enplätze auf unserer Homepage 
veröffentlicht sind und wir uns 
über zahlreiche Bewerbungen 
freuen,“ so Julia Dettke, Leiterin 
des Amtes für Personal und Orga-
nisation in der Kreisverwaltung.

Drei Straßenwärter konnten ihre 
Ausbildung erfolgreich beenden 
und beginnen nun eine Tätigkeit in 
den Straßenmeistereien. 
Foto: Pressestelle Landratsamt

Neun junge Leute starten 
ins Berufsleben
Ein herzliches Willkommen an die jungen Fachkräfte

Am 28. August 2020 erhielten im 
Verwaltungszentrum Werdau 
nach drei Jahren Ausbildung 
sechs Verwaltungsfachange-
stellte und drei Straßenwärter 
im festlichen Rahmen ihre Zeug-
nisse. 
Es gab viele lobende Worte für 
die bestandenen Abschlussprü-
fungen und ein herzliches Will-
kommen an alle jungen Fach-
kräfte in der Kreisverwaltung 
bzw. in den Straßenmeistereien.

Die Beste bei den Verwaltungs-
fachangestellten und der Beste 
bei den Straßenwärtern wurden 

im Rahmen der Veranstaltung 
besonders geehrt. Beide zeichne-
ten sich durch kontinuierlich gute 
Leistungen sowohl in den schuli-
schen als auch in den praktischen 
Leistungen aus.

Sarah Billen, Sachbearbeite-
rin für Aus- und Fortbildung im 
Landratsamt, ist mit den Absol-
venten des Jahrganges 2017 
grundsätzlich sehr zufrieden, 
insbesondere dafür, dass kei-
ner der Azubis die Ausbildung 
abgebrochen hat und alle die 
Abschlussprüfungen erfolgreich 
meistern konnten.

Im Verwaltungszentrum Werdau erhielten nach drei Jahren Ausbildung  
sechs Verwaltungsfachangestellte im festlichen Rahmen ihre Zeugnisse. 
Foto: Pressestelle Landratsamt

1 	 Ihre Ausbildung zum Straßenwär-
ter und zur Vermessungstechni-
kerin begannen drei Jugendliche.  
Für den Einsatz im Freiwilligen 
Sozialen Jahr und für ein Studium 
Soziale Dienste konnten zwei 
junge Frauen gewonnen werden. 

2	 Zehn junge Frauen und Männer 
begannen ihre dreijährige Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachange-
stellten bzw. zum Verwaltungs-
fachangestellten.

3	 Für vier Studentinnen der 
Allgemeinen Hochschule Meißen 
ist das Landratsamt für die 
kommenden drei Jahre der 
Ausbildungspartner. 

Ebenfalls auf den  Fotos zu sehen 
sind Landrat Dr. Christoph Scheurer 
und Personalamtsleiterin  
Julia Dettke.

Fotos: Pressestelle Landratsamt

1 2

3
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Klimabeirat hat seine Arbeit aufgenommen
Der Landkreis als Motor für den kommunalen Klimaschutz

Der Landkreis Zwickau erarbeitet 
ein Energie- und Klimaschutzkon-
zept. Zur Begleitung des Projektes 
wurde am 31. August 2020 vom 
Beigeordneten Carsten Michae-
lis ein Klimabeirat berufen. Die-
ser soll sichern, dass die lokalen 
Gegebenheiten in das Konzept 
einfließen sowie der Klimaschutz 
über die Verwaltungsebene hinaus 
als gesellschaftliche Aufgabe ver-
ankert wird.

Zu Beginn der Auftaktveranstal-
tung referierte Carsten Michaelis 
zur Entwicklung des Klimaschut-
zes im Landkreis Zwickau und 
dessen Potenziale. Die Rolle der 
Landkreise im Klimaschutz zeigte 
Rene Werler von der seecon Inge-

nieure GmbH auf. Klimamanager 
Sven Dörr erläuterte den Inhalt 
und die Zielstellung eines solchen 
Vorhabens.

In der Diskussion wurde eine 
breite Palette von Themen zur 
Unterstützung der Entwicklung 
des Klimaschutzes angesprochen. 
So wurde die Vorbildfunktion des 
Landkreises herausgestrichen, die 
Themen Abfallwirtschaft, Öffent-
licher Personennahverkehr und 
E-Mobilität diskutiert. Ebenso war  
es Gegenstand der Beratung, 
wie die junge Generation in den  
Prozess einbezogen werden kann.

Bei Sven Dörr nachgefragt, wie 
sich die Arbeit des Klimabeirates 

im Energie- und Klimaschutz-
konzept  abbilden wird, war zu 
erfahren: „Sämtliche Ideen und 
Hinweise nehme ich aus den Sit-
zungen, die vierteljährlich stattfin-
den sollen, mit. Ich bewerte diese 
und ermittle deren Potenziale und 
lasse sie dementsprechend in die 
Konzeption einfließen. Diese wird 
dann die Grundlage für die Maß-
nahmen bilden, die den lokalen 
Klimaschutz für alle Einwohnerin-
nen und Einwohner des Landkrei-
ses Zwickau verbessern.“

„Klimaschutz ist ein komplexes 
Thema mit zahlreichen Herausfor-
derungen und Chancen, lassen Sie 
uns gemeinsam daran arbeiten“, 
lautet seine Devise.

Beigeordneter Carsten Michaelis 
überreichte die Berufungsurkunden.

Foto:  Pressestelle  Landratsamt

ORDNUNGSAMT

Aufgaben gingen an Landratsamt zurück
Landkreis übernimmt Aufgaben aus dem Gewerberecht 

Zwischen dem Landkreis Zwickau 
und der Stadt Zwickau bestand 
seit dem 10. September 2010 ein 
öffentlich-rechtlicher Vertrag zur 
Rückübertragung von Kreisaufga-
ben aus dem Gewerberecht. 

Auf dieser Grundlage wurden 
insbesondere die Bewachungser-
laubnisse nach § 34 a der Gewer-
beordnung und die Erlaubnisse 
für Makler, Darlehnsvermittler, 
Bauherrn und Baubetreuer nach 
§ 34 c der Gewerbeordnung durch 
das Ordnungsamt der Stadtver-
waltung Zwickau erteilt. 

Nach zehn Jahren ist der Vertrag 
zum 9. September 2020 ausgelau-
fen. Seitdem werden u. a. die vor-
genannten Erlaubnisse nur noch 
durch das Landratsamt Zwickau 
erteilt. 

Mit dem Aufgabenübergang ging 
auch Personal von der Stadtver-
waltung Zwickau an das Landrats- 
amt Zwickau über.

Die Ordnungsämter der beiden 
Behörden stehen für Fragen und 
Auskünfte diesbezüglich gern zur 
Verfügung.

UMWELTAMT

Unterstützung sächsischer Naturschutzstationen
Sicherung bestehender Strukturen

Die Unterstützung der Natur-
schutzstationen durch den Frei-
staat Sachsen soll auch für die 
Jahre 2021 und 2022 weiterhin 
erfolgen. Ziel des Landesgesetz-
gebers ist es dabei, insbesondere 
bestehende Naturschutzstationen 
zu unterstützen und bestehende 
Strukturen zu sichern. 
Es werden daher alle Einrichtun-
gen im Gebiet des Landkreises 
Zwickau, die ein grundsätzli-
ches Interesse an einer vom 
Freistaat Sachsen finanzierten 
Unterstützung haben, gebeten, 
ihr Interesse mittels Formblatt 
(abrufbar unter Meldungen  
www.landkreis-zwickau.de) beim 
Landratsamt Zwickau, untere 
Naturschutzbehörde, Stauffen-
bergstraße 2, 08066 Zwickau (oder 

per E-Mail an landforstnatur@
landkreis-zwickau.de) bis zum  
15. Oktober 2020 zu bekunden. 

Die Auswahl der zu unterstüt-
zenden Einrichtungen erfolgt 
unter Anwendung von Mindest- 
und Abwägungskriterien durch 
Beschluss des Naturschutzbeira-
tes des Landkreises Zwickau vor-
aussichtlich im November 2020.

Für eine Unterstützung müssen 
alle folgenden Mindestkriterien 
erfüllt sein:

1.	 Es findet eine kontinuierliche, 
ganzjährige Tätigkeit in eige-
nen Räumlichkeiten statt.

2.	 Fest angestelltes, fachkom-

petentes Personal dient  
als Ansprechpartner bzw. 
arbeitet in der Projektleitung.

3.	 Die Naturschutzstation ist 
in ihrer Arbeit landkreis- 
orientiert, regional vernetzt 
und arbeitet mit der unteren 
Naturschutzbehörde eng 
zusammen. Sofern durch 
einen gemeinsamen Natur-
raum geboten, kann die 
Unterstützung auch die kreis-
übergreifende Zusammen-
arbeit mit anderen Natur-
schutzstationen umfassen.

4.	 Die Naturschutzstation übt 
Tätigkeiten im Bereich der 
praktischen Naturschutzar-
beit und Umweltbildung aus.

Weiterhin können bei der Auswahl 
folgende Abwägungskriterien her-
angezogen werden:

1.	 Kooperationen von mehreren 
Naturschutzstationen sind zu 
berücksichtigen.

2.	 Mittel- und langfristig ange-
legte, auf die Gewinnung von 
Nachwuchs im Ehrenamt 
zielende Tätigkeiten sollen 
besonders gefördert werden.

3.	 Die Mitarbeit im Netzwerk 
Natur Sachsen (früher Netz-
werk Umweltbildung Sach-
sen) ist positiv zu berück-
sichtigen. Gleiches gilt für die 
Zusammenarbeitsformen 
in den anerkannten Natur-

schutzvereinigungen sowie 
mit dem Deutschen Verband 
für Landschaftspflege - Lan-
desverband Sachsen e. V.

4.	 Die Vermittlung von Bil-
dungsinhalten anhand von 
eigenen Aktivitäten der Ein-
richtungen im Bereich der 
Natura 2000- und Biodiversi-
tätsthematik, insbesondere 
für Naturschutzhelfer und 
-warte können berücksich-
tigt werden.

5.	 Es besteht die Bereitschaft, auf 
Wunsch des Landkreises hin-
sichtlich der Koordinierung, 
Vernetzung und Information 
von Naturschutzhelfern unter-
stützend tätig zu werden.

AMT FÜR ABFALLWIRTSCHAFT

Entsorgung von Papier, Pappe und Kartonagen
Blaue Tonne ist zu nutzen

Bei einem Neukauf von Möbeln 
oder einem Einkauf in der Weih-
nachtszeit kommt es häufig vor, 
dass vermehrt Verkaufsverpa-
ckungen aus Pappe und Karto-
nagen anfallen. 
Hinzu kommt, dass zunehmend 
auf den Online-Handel zurück-
gegriffen wird, der die Abfall-
menge aus Pappe und Kartona-
gen ebenso ansteigen lässt. 
Um ein qualitativ hochwertiges 
Recycling zu erreichen, gehört 
in die Blaue Tonne ausschließ-
lich was aus Papier, Pappe oder 
Karton besteht. 
Sollte die vorhandene Behäl-

terkapazität dauerhaft nicht 
ausreichend sein, kann durch 
den Grundstückseigentümer 
beim Amt für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau gern 
ein weiterer Behälter beantragt 
werden. Dies ist auch online unter 
www.landkreis-zwickau.de/abfall 
möglich.
Bei vorübergehenden Großmen-
gen bittet das Amt, diese nach 
und nach über die Blaue Tonne 
zu entsorgen. 
Hierfür sollten der normale Lee-
rungsturnus und das gesamte 
Behältervolumen genutzt werden. 
Es empfiehlt sich, große Kartons 

nicht zu falten, da diese oft sehr 
sperrig sind, sondern in kleinere 
Teile zu zerschneiden. So kann 
das Volumen der Behälter sinn-
voller genutzt werden.

Lose, neben den Blauen Tonnen 
bereitgestellte Kartonagen wer-
den nicht eingesammelt.

Nicht in die Papiertonne gehört, 
was beschichtet oder mit Folie 
behaftet ist, so der Appell des 
Amtes. Das sind unter anderem 
Fotos, Blaupapier, Kassenbons, 
Milchkartons und stark ver-
schmutztes Papier.
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Zuckertüten für 
Schulanfänger
Landrat gratuliert zum Schulbeginn

Auch in diesem Jahr beglück- 
wünschte der Landrat des Land-
kreises Zwickau, Dr. Christoph 
Scheurer, alle Abc-Schützen des 
Landkreises Zwickau mit einer 
kleinen Zuckertüte zum neuen 
Lebensabschnitt. 

Die Zuckertüten beinhalteten 
Taschenlampen, Leuchtbänder und 
kleine Blinklichter, um sicher den 
Weg zur Schule und durch die dunkle 
Jahreszeit zurücklegen zu können.

Insgesamt konnten sich zu Beginn 

des neuen Schuljahres 2 900 Mäd-
chen und Jungen im gesamten 
Landkreis an 62 Grundschulen 
und 12 Förderschulen auf die 
Überraschung vom Landkreis 
Zwickau freuen.

Traditionell besucht der Landrat 
jedes Jahr eine andere Grund-
schule und verteilt die Zucker-
tüten persönlich an die Schulan-
fänger. Leider war dies aufgrund 
der Corona-Pandemie das erste 
Mal in der Form nicht möglich. 
In seiner Vertretung überreich-

ten die Oberbürgermeister und 
Bürgermeister des Landkreises 
Zwickau in würdiger Form die 
Präsente zum Schulanfang, wie 
hier im Bild im Landschulzentrum 
Neukirchen von Landtagsabge-
ordneten und stellvertretenden 
Bürgermeister Jan Löffler.

Mit freundlicher Unterstützung der 

Die Schulanfäger im 
Landschulzentrum Neukirchen 

freuen sich über die Zuckertüten. 
Foto:  Landschulzentrum 

Neukirchen

AMT FÜR ZENTRALES IMMOBILIENMANAGEMENT

Energetische Sanierung geht  weiter voran
Nach Abschluss des ersten läuft nun der zweite Bauabschnitt

Derzeit laufen am Gymnasium „Am 
Sandberg“ in Wilkau-Haßlau die 
Arbeiten zur energetischen Sanie-
rung des gesamten Gebäudes. 

Im Rahmen der VwV Invest „Brü-
cken in die Zukunft“ begannen 
2017 überwiegend im Altbau die  
Arbeiten zum ersten Bauabschnitt 
der energetischen Sanierung.
Dieser konnte im Dezember  2019 
abgeschlossen werden. 
Er beinhaltete zahlreiche Ver-
besserungen im Bereich der Hei-
zung, Sanitärinstallation, Lüftung, 
Beleuchtung und der Gebäude-
hülle. Einen wesentlichen Bestand-
teil der Sanierung stellte die Erneu-
erung der Fenster im Altbau dar. So 
sorgt nun ein ganzheitliches Steu-
erungssystem mit programmierba-
rer Nachtauskühlung, der Überwa-
chung der Raumluft sowie neuem 
Sonnenschutz für ein gesundes 
Raumklima. Darüber hinaus wur-
den zur Verbesserung der Ener-
giebilanz des Gebäudes das Dach 
sowie die Fassade entsprechend 
der Forderungen der Energieein-
sparverordnung neu gedeckt bzw. 

gedämmt, ermöglicht mit Förder-
mitteln aus dem Programm VwV 
Invest „Brücken in die Zukunft“.

Die Kosten für diese Maßnahmen 
belaufen sich auf rund 2.800.0000 
EUR, davon sind rund 1.750.000 EUR 
Fördermittel.

Durch die Bereitstellung weiterer 
Fördergelder aus der Förderrichtli-
nie EFRESchulInfra – FöriEFRE  mit 
Mitteln aus dem Europäischen Fonds 
für Regionale Entwicklung (EFRE) 
können die Arbeiten nun im zweiten 
Bauabschnitt fortgesetzt werden. 
Grundlage einer 80-prozentigen 
Förderung durch die Sächsische 
Aufbaubank war die Unterschreitung 
der gültigen Energieeinsparverord-
nung um zehn Prozent. 

Mit den zur Verfügung stehenden 
Mitteln wurden alle im ersten 
Bauabschnitt noch nicht gewech-
selten Fenster und Türen ausge-
tauscht, Verschattungen ergänzt 
sowie die Brandschutzfassade 
am Haupteingang erneuert. Die 
Dacheindeckung auf dem Rund- 
und Zwischenbau und das Wär-
medämmverbundsystem werden 
gemäß der Anforderungen der 
Energieeinsparverordnung erneu-
ert bzw. ergänzt. Weiterhin werden 
neue Heizkörper und die Steuerung 
für die TipTronic-Fenster instal-
liert. Für die Fassaden- und Dach-
arbeiten werden darüber hinaus 
umfangreiche Gerüstarbeiten 
erforderlich. Auch an den Natur-
schutz wurde gedacht. An nahezu 
allen Fassadenteilen werden Nist-
kästen für die Erhaltung des Vogel-
bestandes angebracht.

Die geplanten Kosten für den zwei-
ten Bauabschnitt der energeti-
schen Sanierung des Gymnasiums 
„Am Sandberg“ belaufen sich auf 
3.650.000,00 EUR. 

Die Förderung aus dem Fonds für 
Regionale Entwicklung (EFRE) für 
diese Maßnahme beläuft sich auf 
2.108.641,61 EUR. 

Gymnasium „Am Sandberg“  
Wilkau-Haßlau
Foto: Zentrales Immobilien- 
management

STABSSTELLE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG UND KLIMASCHUTZ

Beratungsangebot der Industrie- und 
Handelskammer Chemnitz
Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmen

Die vierteljährlich stattfindende 
modulare Workshopreihe für 
Gründer und Jungunternehmer 
vermittelt grundlegendes Pra-
xiswissen für die Gründung und 
Führung eines kleinen bzw. mit-
telständischen Betriebes.

MODUL 1 – ZU PAPIER 
GEBRACHT:
UNTERNEHMENSKONZEPTION 
UND FINANZPLANUNG

-	 Inhalte eines Unternehmens-
konzeptes

-	 Kostenrechnung und Preis-
kalkulation, Investitions- und 
Finanzplanung

-	 Umsatz- und Ertragsplanung, 
Liquiditätsplanung

MODUL 2 – WER HAT RECHT UND 
WIE SICHERE ICH MICH RICHTIG 
AB?

-	 Grundzüge des Gewerberechts
-	 Der richtige Auftritt – (Pflicht-)

Angaben im Geschäftsverkehr
-	 1x1 der Vertragsabschlüsse, 

Garantie, Gewährung und Co.
-	 Willkommen im Versiche-

rungsdschungel: Von der 
Betriebshaftpflichtversiche-
rung bis zur Rentenversiche-
rung

MODUL 3 – STEUERRECHT UND 
BUCHFÜHRUNG FÜR 
EINSTEIGER

-	 Grundlagen und Vorbereitung 
der Buchführung

-	 Buchführungspflicht, Kleinun-
ternehmerregelung

-	 Abschreibung, betriebswirt-
schaftliche Auswertung

-	 Einnahmen-Überschuss-Rech-
nung

-	 Umsatz-, Gewerbe-, Einkom-
menssteuer & Co.

TERMINE FÜR DAS 
IV. QUARTAL 2020

6. Oktober 2020 	
09:00 bis 12:15 Uhr 
Modul 1

6. Oktober 2020
13:00 bis 16:15 Uhr 
Modul 2

9. Oktober 2020 	
09:00 bis 12:30 Uhr 
Modul 3

Kosten: 30 EUR pro Teilnehmer 
und pro besuchten Workshop. 

Eine Teilnahmebescheinigung 
wird für jedes besuchte Modul 
ausgestellt. 

Weitere Informationen und Ver-
anstaltungstipps auch unter 
www.chemnitz.ihk24.de

Kontakt:
IHK Chemnitz
Regionalkammer Zwickau
Äußere Schneeberger 
Straße 34
08056 Zwickau
Christian Müller
Telefon: 	0375 814-2301 oder 
E-Mail: 	 christian.mueller@		
	 chemnitz.ihk.de
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STABSSTELLE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG UND KLIMASCHUTZ

SCHAU REIN! 
Woche der offenen Unternehmen Sachsen 2020

Von über 1 500 Unternehmen und 
Institutionen, die 2020 an der 
Aktion „SCHAU REIN! Woche der 
offenen Unternehmen Sachsen“ 
teilgenommen haben, gehört 
die Stadtverwaltung Harten-
stein zu den 13 Ausgezeichneten 
im Freistaat, die für ihr Engage-
ment eine besondere Würdigung 
erfahren.

SCHAU REIN! ist Sachsens größte 
Initiative zur Berufsorientierung, 
in der Schülerinnen und Schüler 
ab Klasse sieben die regionalen 
Unternehmen und Institutionen 
von innen kennenlernen.

Mit einer Urkunde, dem SCHAU-
REIN!-Siegel und einem Blumen-
strauß haben sich die Projektver-
antwortlichen bei Bürgermeister 

Andreas Steiner für seine praxis-
nahe und individuelle Betreuung 
der Schülerinnen und Schüler 
bedankt.

Bereits seit 2016 nimmt die Stadt-
verwaltung Hartenstein aktiv an 
der Berufsorientierungswoche 
teil und stellt den Schülerinnen 
und Schülern so praxisnah die 
öffentliche Verwaltung und den 
Beruf der/des Verwaltungsfach-
angestellten vor. Dabei ist es dem 
Bürgermeister ein besonderes 
Anliegen, die SCHAU-REIN!-Ter-
mine persönlich wahrzunehmen, 
auch wenn die Stadtverwaltung 
aktuell keine Ausbildungsplätze 
anbietet: „Mir liegen die jungen 
Leute und deren berufliche Chan-
cen am Herzen, deshalb nehme 
ich mir die Zeit und kläre auf, was 

in dem Beruf auf sie zukommt. 
Zurzeit bildet die Stadt Harten-
stein nicht aus, aber das könnte 
sich jederzeit ändern.“

Darüber hinaus engagiert sich 
Bürgermeister Steiner seit dessen 
Gründung 2013 im Arbeitskreis 
Schule-Wirtschaft und unterstützt 
so den direkten und partner-
schaftlichen Informations- und 
Erfahrungsaustausch zwischen 
Schulen und den regionalen 
Unternehmen.

Der Beigeordnete Carsten Micha-
elis merkte beim Auszeichnungs-

termin an: „Wir würden uns 
freuen, wenn sich die Stadtver-
waltung Hartenstein mit dem 
dann neuen Bürgermeister oder 
der neuen Bürgermeisterin auch 
im nächsten Jahr an der Berufso-
rientierungsaktion SCHAU REIN! 
beteiligt.“

SAVE THE DATE: 
SCHAU REIN! 2021 
vom 8. bis 13. März 2021

Die „Woche der offenen Unter-
nehmen“ wird bereits seit 2004 
durch die Wirtschaftsförderung 
des Landkreises organisiert.

Auszeichnung für besonderes 
Engagement bei SCHAU REIN! 2020, 

Thomas Böttger,  
Manja König, Andreas Steiner und 

Carsten Michaelis (v. l.)
Foto: Landratsamt

Kontakt:
Landratsamt Zwickau
Stabsstelle Wirtschafts- 
förderung und Klimaschutz
Telefon:	 0375 4402-25119
E-Mail:	 berufsorientierung@	
	 landkreis-zwickau.de

Box-Projekt nimmt weiter Fahrt auf
Europäische Idee wird im Landkreis sichtbar

Am 1. September eröffnete die 
zweite Box im Landkreis Zwickau 
ihre Tore. 

Gründer bzw. die, die es vorha-
ben, können ein komplett einge-
richtetes Ladengeschäft für zwei 
bis 12 Wochen anmieten und ihre 
Geschäftsidee testen. 
„Von Vorteil sind vor allem über-
schaubare Kosten, da langfris-
tige Mietverträge und Laden-
ausstattung entfallen“, fasste 

Carsten Michaelis, Beigeordne-
ter des Landkreises Zwickau, die 
Vorteile noch einmal zusammen.

Die Box, die neben dem Stand-
ort in Glauchau auch in Lim-
bach-Oberfrohna zu finden ist, 
ist keine sächsische Erfindung. 
Tatsächlich ist das Box-Projekt 
das Ergebnis von europäischem 
Austausch und Kooperation. 
Die erste Inspiration für das Pro-
jekt holten sich vor zwei Jahren 
Vertreter des Landratsamtes, 
Wirtschaftsförderer der Städte 
Glauchau und Werdau, die Tou-
rismusregion Zwickau und die 
Industrie- und Handelskammer 
Zwickau bei einem Erfahrungs-
austausch mit der Wirtschaftsför-
derung Stebo in der belgischen 
Region Flandern. 

Dieser Erfahrungsaustausch war 
möglich geworden durch das 
Projekt InduCult2.0, in dem sich 
beide Regionen damals engagier-
ten. „Es war sehr wertvoll vor Ort, 
die Besonderheiten der einzelnen 
Standorte und die Wirksamkeit der 
Maßnahmen sehen zu können. Wir 
haben wertvolle Hinweise bekom-
men und durch die Unterstützung 

der Partner gelingt in der Zusam-
menarbeit ein solches Projekt 
besser“,  betonte Astrid Modrack 
von der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Glauchau.

Flandern, die industriell geprägte 
Region rund um die Stadt Genk, 
hat einen beachtlichen Struk-
turwandel erlebt. Hier wurden 
zahlreiche positive Ideen zur Ent-
wicklung und Erhaltung der Stadt-
zentren von Klein- und Mittelstäd-
ten umgesetzt. Unter dem Namen 
„The Box Flandern“ gibt es heute 
in den Städten Gent, Brugge, 
Genk, Turnhout und Hasselt 
Boxen. Gefördert durch die Part-
nerstädte, die Europäische Union 
und verschiedene Agenturen gibt 
es zahlreiche Unternehmer, die 
ihre Geschäftsidee mithilfe des 
Projekts austesten konnten.

Durch das Know-how, das die 
Kollegen der Stebo den Wirt-
schaftsförderern aus dem Land-
kreis Zwickau mit auf den Weg 
gaben, war es möglich, das Kon-
zept auf die Gegebenheiten hier 
vor Ort erfolgreich anzupassen. 
„Auch nach dem Vor-Ort-Besuch 
standen uns die Partner in Bel-

gien mit Rat und Tat zur Seite 
und freuen sich mit uns, dass das 
Box-Projekt nun in Sachsen Fuß 
fasst. 

Für November 2020 ist der 
Gegenbesuch unserer belgi-
schen Ideengeber im Landkreis 
Zwickau geplant,“ freut sich 
Kathrin Stiller, Referatsleiterin in 
der Industrie- und Handelskam-
mer Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau, die das Projekt gemein-
sam mit den Wirtschaftsförde-
rer-Kollegen vorangebracht hat. 

Gemeinsam machten sich die Part-
ner in der Initiative AG Zwickau für 
das Projekt stark und sorgten so 
dafür, dass das Box-Projekt Ein-
zug hielt in den Förderantrag für 
das sogenannte Regionalbudget 
des Landkreises Zwickau. 

So wird es mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes. 
Die Mitfinanzierung des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und 
Energie erfolgt auf der Grundlage 
des vom Deutschen Bundestag 
beschlossenen Haushaltes.

Glauchaus Oberbürgermeister Dr. 
Peter Dresler, Beigeordneter  
Carsten Michaelis und Astrid 
Modrack von der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Glauchau eröffnen 
feierlich die Box Glauchau. 
Foto: Landratsamt
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BEAUFTRAGTE FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN

Was das Corona-Virus für Menschen  
mit Behinderungen bedeuten kann
Corona-Schutzmaßnahmen können Barrieren verstärken 

Menschen mit Behinderungen oder gesundheitlichen Ein-
schränkungen sind auf unterschiedliche Weise von den Ein-
schränkungen durch das Corona-Virus betroffen. Einige Bei-
spiele sollen verdeutlichen, welche Herausforderungen die 
Covid-19-Schutzmaßnahmen auf Menschen mit Behinde-
rungen haben können und an welchen Stellen gegenseitiges 
Verständnis, Rücksicht und Kommunikation gefordert ist. 

Menschen mit einer Hörbehinderung lesen häufig von den 
Lippen ab oder erhalten Informationen über Mimik und 
Gestik. Durch die Mund-Nasen-Bedeckung gehen wertvolle 
Informationen mitunter verloren. Zur Kommunikation mit 
höreingeschränkten Menschen ist es daher gestattet, die 
Maske kurzzeitig abzunehmen, solange der Sicherheits-
abstand eingehalten wird. Wo Schutzwände aus Plexiglas 
stehen und die Maske dadurch kurzzeitig abgenommen 
werden kann oder die Menschen Visiere tragen, die den 
Mundbereich offen lassen, wird die Kommunikation für 
Menschen mit einer Hörbehinderung zusätzlich erleichtert. 
Für Blinde oder sehbehinderte Menschen stellen die 
Absperrungen aus Plexiglas wiederum eine nicht sicht-
bare Barriere dar und auch Abstandsmarkierungen am 
Boden sind für sie nicht ertast- bzw. erkennbar. Ebenso 
wenig erkennen sie die unzähligen Hinweisschilder an Ein-
gangstüren und können sich durch eine veränderte Wege-
führung, zum Beispiel in Supermärkten, schlechter orien-
tieren. Sie nehmen Barrieren erst wahr, wenn sie diese mit 
dem Stock berühren oder nah genug dran sind. Menschen 
mit Sehbehinderung sind daher darauf angewiesen, dass 
man mit ihnen spricht und erklärt, wo zum Beispiel eine 
Warteschlange endet oder wann aufgerückt werden kann. 
Wer aufgrund körperlicher Einschränkungen zum Beispiel 
auf Gehhilfen angewiesen ist, dem ist es schlicht nicht mög-
lich, im Supermarkt einen Einkaufswagen zu benutzen, der 
vielerorts in den Geschäften lange Pflicht war. 
Dies sind nur einige Beispiele von vielen Hürden, die Men-
schen mit Behinderungen überwinden müssen. 

Die derzeit geltende Maskenpflicht in Geschäften, in öffent-
lichen Verkehrsmitteln und überall dort, wo der notwen-
dige Schutzabstand nicht eingehalten werden kann, stellt 

für Menschen mit einer Behinderung oder für Personen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen eine weitere Heraus-
forderung dar. 

In der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung wurde des-
halb eine Ausnahmeregelung festgelegt:

„Menschen mit Behinderung und solche mit gesundheit-
lichen Einschränkungen können, sofern sie nicht dazu in 
der Lage sind, auf das Tragen der Mund-Nasenbedeckung 
verzichten. Es ist zulässig, im Kontakt mit hörgeschädig-
ten Menschen, die auf das Lesen von Lippenbewegungen 
angewiesen sind, zeitweilig auf die Mund-Nasenbede-
ckung zu verzichten“ (§ 1 Absatz 2 der Sächsischen Coro-
na-Schutz-Verordnung vom 25. August 2020).

Diese Ausnahmeregelung gilt zum Beispiel für Personen mit 
Asthma oder mit eingeschränkter Lungenfunktion sowie 
für Menschen mit Autismus oder psychischen Beeinträch-
tigungen. Durch Vorlage eines Schwerbehindertenaus-
weises oder eines ärztliches Attestes sind die Betroffenen 
von der Maskenpflicht befreit (siehe dazu §2 Absatz 7  
Corona-Schutz-Verordnung). 
Gerade diese Menschen, die gleichzeitig zur Corona-Risiko-
gruppe gehören, geraten trotz dieser Ausnahmeregelung in 
Erklärungsnot und werden zum Teil massiv angefeindet, 
ausgegrenzt und sogar den Geschäften verwiesen, obwohl 
sie einen Nachweis zur Befreiung vorzeigten. Mit Verweis 
auf das Hausrecht wollen einige Ladeninhaber so sicher-
stellen, dass sich nur Personen mit Maske in ihren Geschäf-
ten aufhalten. Dass es per Verordnung Ausnahmen von der 
Maskenpflicht gibt, ist nicht überall bekannt. 

Bei Ladeninhabern und Verkehrsunternehmen stehen die 
Mitarbeitenden derzeit vor vielen Herausforderungen. Vor 
allem das seit Anfang September gültige Bußgeld in Höhe 
von 60 EUR bei Verstößen gegen die Maskenpflicht erhöht 
den Druck sowohl auf diejenigen, die für die Kontrollen 
zuständig sind als auch auf diejenigen, die berechtigter-
weise keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen können.
Allein aufgrund von Äußerlichkeiten zwischen denen zu 
unterscheiden, die per Verordnung von der Maskenpflicht 
befreit sind und denen, die bewusst gegen die Masken-
pflicht verstoßen, ist nicht möglich. 

Menschen mit Behinderungen oder gesundheitlichen Ein-
schränkungen müssen daher bereit sein, ihre Atteste oder 
Schwerbehindertenausweise in Bus und Bahn oder in 
Geschäften vorzuzeigen, mitunter auch mehrfach während 
des Einkaufs oder im ÖPNV, wenn sie zum Beispiel mehre-

ren Supermarktangestellten oder Zugbegleitern begegnen. 
Immer wieder die eigene Krankheit oder Behinderung 
offenzulegen frustriert, es ist aktuell jedoch die einzige 
Möglichkeit. 
Im gleichen Maße dürfen Menschen mit Behinderungen 
aber erwarten, dass man ihnen wohlwollend und mit Res-
pekt begegnet. Es geht am Ende nur mit Kommunikation 
und gegenseitigem Verständnis. Wer chronisch krank ist, 
damit zur Risikogruppe zählt und selbst keinen Mundschutz 
tragen kann, ist dankbar für all jene, die sich an diese Pflicht 
halten und den notwendigen Abstand wahren. Versetzen 
wir uns in die Lage der Menschen, die gesundheitlich einge-
schränkt sind, wären auch wir froh, wenn wir dennoch am 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen und selbstbestimmt 
einkaufen und mit dem Bus oder Zug zur Arbeit fahren könn-
ten. Niemand möchte mutwillig andere anstecken oder sich 
selbst in Gefahr bringen.
Mit den Ausnahmeregelungen sind diejenigen geschützt, 
die diesen Schutz brauchen.

Wer muss keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen?

Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen, die 
nicht dazu in der Lage sind (beispielsweise bei Kurzat-
migkeit, Problemen bei der Atmung), können auf das 
Tragen der Mund-Nasen-Bedeckung verzichten. Zur 
Glaubhaftmachung genügt die Vorlage eines ärztlichen 
Attests. Eine gesonderte Begründung der Ärztin bzw. 
des Arztes ist dabei nicht erforderlich.

Ebenso sind Menschen mit Behinderungen von der 
Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasenbedeckung befreit. 
Zur Glaubhaftmachung genügt die Vorlage eines Schwer-
behindertenausweises.
Menschen mit Hörbehinderungen und Menschen mit 
Sprachbehinderungen dürfen eine Mund-Nasen-Bede-
ckung auch abnehmen, soweit dies zum Zwecke der 
Kommunikation mit anderen erforderlich ist. 
Kinder müssen bis zur Vollendung des sechsten Lebens-
jahres keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen.
(neu am 27. August 2020)

	 Quelle: https://www.coronavirus.sachsen.de/haeufige-fragen-zu-den-
	 ausgangsbeschraenkungen-und-einschraenkungen-des-oeffentlichen-
	 lebens-5074.html#a-4975 	  (Zugriff: 1  September 2020)

BERATUNGSZENTRUM FÜR BARRIEREFREIES PLANEN UND BAUEN IN SACHSEN

„Barrierefreies Bauen“
Kostenlose Beratungen 

Die barrierefreie Gestaltung der gebauten Umwelt und des 
Lebensraumes ist Voraussetzung für eine gleichberechtigte 
Teilhabe aller Menschen am gesellschaftlichen Leben. Dies 
betrifft insbesondere Menschen mit Behinderung, aber auch 
Senioren oder Familien mit Kindern, die z. B. auf Aufzüge 
oder Rampen angewiesen sind. Immer wieder kommt es 
jedoch vor, dass bei Neu- oder Umbauten die Barrierefrei-
heit nicht beachtet wird, dass Beratungsangebote oder För-
dermittel nicht bekannt sind oder fachliche Unsicherheiten 
bestehen. 
Um hier Abhilfe zu schaffen, haben der Sozialverband VdK 
Sachsen e. V. und die Architektenkammer Sachsen das 
Projekt „Beratungszentrum für Barrierefreies Planen und 
Bauen in Sachsen“ ins Leben gerufen. 
Das Beratungszentrum bietet ein flächendeckendes kosten-
freies Beratungsangebot für alle Personen. Dabei können 
verschiedene Themen der Barrierefreiheit angesprochen 

werden, z. B. die barrierefreie Gestaltung von Außenanla-
gen, von Sanitärräumen, der Einbau von Treppenliften, die 
Möglichkeiten der Leit- und Orientierungssysteme oder auch 
die finanzielle Förderung oder soziale Fragen. Ebenso kön-
nen Objekte während des Planungsprozesses hinsichtlich 
der Barrierefreiheit besprochen werden.
Die Beratungen können individuell vor Ort oder an den 
Standorten der Architektenkammer Sachsen (in Chemnitz, 
Leipzig und Dresden immer am zweiten und vierten Mitt-
woch im Monat von 15 bis 18 Uhr) erfolgen. Weiterhin sind 
Beratungen per E-Mail oder Telefon möglich.

Kontakt:
Informationen und Terminvereinbarungen werden über die 
Koordinierungsstelle des Projektes (Beate Lussi-Riedel, Tele-
fon: 0371 33 40 30, E-Mail: beate.lussi-riedel@vdk-sachsen.de) 
oder über die Architektenkammer Sachsen angeboten:

-	 Dresden: Telefon: 0351 31746-0, 
	 E-Mail: dresden@aksachsen.org
-	 Chemnitz + Leipzig: Telefon: 0341 9605883, 
	 E-Mail: leipzig@aksachsen.org

Weitere Informationen gibt es auch unter 
www.vdk.de/barrierefreies-sachsen.

Foto: Sozialverband 
VdK Sachsen

Kontakt:
Beauftragte für Menschen mit Behinderungen
Telefon:	 0375 4402-21053
E-Mail:	 gleichberechtigt@landkreis-zwickau.de

Grafik: Lia  Rothe
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INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER CHEMNITZ, REGIONALKAMMER ZWICKAU

Beratungsangebot der IHK Chemnitz
Sprechtag zur Unternehmensnachfolge

Um die Zukunft eines Unternehmens zu 
sichern, sollte eine Nachfolge rechtzeitig 
geplant werden. Zu beachten sind u. a. 
rechtliche sowie auch steuerliche Aspekte. 
Die Industrie- und Handelskammer (IHK) 
unsterstützt als Unternehmensübergeber 
und Unternehmensübernehmer bei der 
Unternehmensnachfolge.
Zu einer gut vorbereiteten Unternehmens-
nachfolge gehören vor allem:
- 	Nachfolgersuche
- 	Möglichkeiten der Unternehmensübergabe
- 	Prüfen der Übergabevarianten
- 	Herangehensweise und Verfahren zur
	 Unternehmensbewertung
- 	rechtliche Aspekte
- 	Notfallplanung
- 	Altersvorsorgeregelung

Es stehen kompetente Ansprechpartner für 
ein individuelles Beratungsgespräch zur  
Verfügung. Die Teilnehmer erhalten Anre-

gungen und Empfehlungen zu steuerlichen 
Themen von Fachberatern für Unterneh-
mensnachfolge des Steuerberaterverbandes 
Sachsen e. V. 

WANN?	
jeweils am letzten Donnerstag im Monat:  
Nächster Termin:  29. Oktober 2020
WO?	 	
Industrie- und Handelskammer Chemnitz,
Regionalkammer Zwickau, Äußere Schnee-
berger Straße 34, 08056 Zwickau 
WIE? 	 	
Termine bitte vorher vereinbaren.

Ansprechpartner:
Herr Thomas Hüttner 
Telefon:		 0375 814-2220
E-Mail:	 	thomas.huettner@		
		 chemnitz.ihk.de

LEADER-REGION ZWICKAUER LAND

„Zukunft nur mit Dir!“ 
LEADER-Ideenwettbewerb für Kinder und Jugendliche 

Pünktlich zum Weltjugendtag am  
12. August 2020 startete die LEADER-Re-
gion Zwickauer Land ihren zweiten Ide-
enwettbewerb. 

Aufgerufen sind Kinder und Jugendliche 
im Alter von 10 bis 20 Jahren, ihre Ideen 
zur nachhaltigeren Gestaltung ihres außer-
schulischen Lebensumfeldes einzureichen. 

Einsendeschluss ist das Ende der Herbst-
ferien am 31. Oktober 2020.
Unter dem Leitgedanken „Global denken, 
lokal handeln“ werden Ideen gesucht, die 
das eigene Dorf, den Verein oder die Initia-
tive zukunftsfähiger machen. 
Energie einsparen, regional einkaufen, Klei-
dertauschbörsen organisieren – bewusst 
wurde die Themenvielfalt des Begriffs 

Nachhaltigkeit für den Wettbewerb nicht 
eingeschränkt.
Wichtig sind die Einbindung der Kinder 
und Jugendlichen und die beabsichtigte 
Umsetzung der Idee in den ländlichen Räu-
men der LEADER-Region Zwickauer Land. 
Ausgeschlossen ist aus diesem Grund das 
Stadtzentrum von Zwickau. 
Der Wettbewerb soll die Kinder und 
Jugendlichen anregen, nachhaltig zu den-
ken und die Zukunft in der Region aktiv und 
eigenverantwortlich mitzugestalten.
Die LEADER-Region stellt für die besten 
Ideen insgesamt 20.000 EUR als Preisgeld 
zur Verfügung und setzt den Wettbewerb 
als Teil der Öffentlichkeitsarbeit ein. 
Alle Ideen werden durch eine Jury bewer-
tet. Diese setzt sich zusammen aus einem 

Mitglied des Jugendbeirates Zwickau, einer 
Vertretung des Jugendrings Westsach- 
sen e. V., dem Klimamanager des Land-
kreises Zwickau, einem Mitarbeiter der 
Naturschutzstation Gräfenmühle, einem 
Vertreter der Regionalen Netzstellen Nach-
haltigkeitsstrategien (RENN.mitte) in Sach-
sen, dem Inhaber des Unverpackt-Ladens 
Mr. Cornfill in Zwickau und dem Vorsitzen-
den der LEADER-Region Zwickauer Land.
Die Preisverleihung erfolgt öffentlichkeits-
wirksam am 12. Dezember 2020 mit allen 
Teilnehmenden.

Alle Informationen und Teilnahmebedin-
gungen unter: 
www.zukunftsregion-zwickau.eu/
ideenwettbewerb2020

STABSSTELLE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG UND KLIMASCHUTZ

Sprechtag der Handwerkskammer Chemnitz
Anmeldung ist unbedingt erforderlich

Die Handwerkskammer Chemnitz, 
Außenstelle Zwickau, führt im Landrats- 
amt Zwickau, Dienstsitz Glauchau, Ger-
hart-Hauptmann-Weg 2, Raum 221, am 
Mittwoch, dem 28. Oktober 2020 von  
10 bis 14 Uhr (unter Vorbehalt!) eine 
kostenfreie Sprechzeit für Inhaber eines 
Handwerksbetriebes oder Personen, die 
ein Handwerksunternehmen gründen 
oder übernehmen wollen, durch.

Das Angebot  erstreckt sich unter anderem 
auf folgende Themengebiete und Leis-
tungsangebote:

-	 betriebswirtschaftliche Fragen
-	 Existenzgründungen - Schritte in die 

Selbstständigkeit 
-	 Unternehmensübergabe und -über-

nahme im Handwerk/Unternehmens-
nachfolge

-	 Förderprogramme (EU, Bund, Länder) 

und Finanzierungsmöglichkeiten für 
das Vorhaben

Eine Anmeldung ist erforderlich.	

Terminvereinbarung:
Handwerkskammer Chemnitz 
Außenstelle Zwickau
Bachstraße 32
08056 Zwickau
Ansprechpartnerin: Frau Gabi Hilbert 
Telefon:		 0375 787056
E-Mail:		 g.hilbert@hwk-chemnitz.de

Landratsamt Zwickau
Ansprechpartnerin: Frau Tina Grotz 
Telefon:		 0375 4402-25118
E-Mail:	 wirtschaft@landkreis- 
	 zwickau.de

PRESSESTELLE

Ministerpräsident besuchte  
Medicke Metallbau GmbH 
Gäste informierten sich über innovative Möglichkeiten  
zur Fassendgestaltung

Sachsens Ministerpräsident Michael 
Kretschmer besuchte am 8. September 
2020 die Firma Medicke Metallbau GmbH 
in Glauchau. 

Gemeinsam mit Ines Springer, Mitglied 
des Sächsischen Landtages, und Landrat 
Dr. Christoph Scheurer informierte er sich 
bei Unternehmer Marcus Medicke sowie 
Geschäftsführer Thomas Geissler über 
innovative Möglichkeiten der Fassaden- 
gestaltung mit Beton. 

Bei dem Komplettanbieter für hochwertige 
und beständige Gebäudehüllen im Objekt-
bau werden Neuheiten aus Forschung und 
Entwicklung direkt in der Praxis getestet. 

Ministerpräsident Michael Kretschmer 
 (2. v. r.)  , Landrat Dr. Christoph Scheurer, Land-

tagsabgeordnete Ines Springer (v. l. n. r.) und 
Geschäftsführer Thomas Geissler  während 

des Rundganges.
Foto: Claudia Schmidt
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VOLKSHOCHSCHULE ZWICKAU

Programmangebot Ende September und Oktober 2020
NEU: GENETISCHE VERANLAGUNG VON LINKS- UND 
RECHTSHÄNDERN

Sie denken, dass die sogenannte Umschulung bei Kindern - 
vom genetischen Linkshänder zum Pseudo-Rechtshänder - in 
unserer heutigen Gesellschaft kein Thema mehr ist?!
Im informativen Praxisvortrag am 7. Oktober 2020, 18:00 
bis 19:30 Uhr in Zwickau erfahren Sie aktuelle wissenschaft-
liche Erkenntnisse zur genetischen Möglichkeit, von 50:50 
Prozent ein Links- oder Rechtshänder zu sein. Folgende Fra-
gen werden beantwortet: Welche bewährten körperlichen 
Zeiger weisen auf eine genetische Händigkeit ein Leben lang 
hin? Können sich gesundheitliche Folgen aus einer nicht 
gelebten Händigkeit vom Kleinkind bis zum Erwachsenen 
ergeben? Gehen Potentiale verloren, wenn man sich seiner 
genetisch dominanten Hand nicht bewusst ist? 
In Ergänzung kann besucht werden:
Das macht Kind mit links - Händigkeit Ihrer Schützlinge 
erkennen und fördern
am 4. November 2020, 09:00 bis 14:15 Uhr in Zwickau

NEU: SCHULDRECHT: ALLES UM KAUFVERTRÄGE UND 
ÄHNLICHE ERWERBSGESCHÄFTE

Jeden Tag schließen wir Verträge, ohne dass wir uns des-
sen bewusst sind. Ein paar Grundkenntnisse  zu den wich-
tigsten Verträgen sollten wir jedoch haben – es geht um 
unsere Existenz. Wir laden Sie herzlich zu der kostenfreien 
Vortragsreihe mit Dipl.-Juristin Anne-Kathrin Böhnke ein, 
um mehr zum Thema „Schuldrecht: Alles um Kaufverträge 
und ähnliche Erwerbsgeschäfte“ zu erfahren.

Rechts- und Geschäftsfähigkeit
am 29. September 2020, 16:15 bis 17:45 Uhr in Zwickau
Zustandekommen eines Rechtsgeschäfts
am 6. Oktober 2020, 16:15 bis 17:45 Uhr in Zwickau
Kaufverträge und Vertragsfreiheit
am 13. Oktober 2020, 16:15 bis 17:45 Uhr in Zwickau
Nichtigkeit eines Rechtsgeschäfts
am 20. Oktober 2020, 16:15 bis 17:45 Uhr in Zwickau
Stellvertretung im Geschäftsleben
am 27. Oktober 2020, 16:15 bis 17:45 Uhr in Zwickau

WEITERE KURSE IM BEREICH MENSCH UND 
GESELLSCHAFT:

Neu: Das 1 x 1 der Geldanlagen in Zeiten 
niedriger Zinsen
am 13. Oktober 2020, 18:00 bis 20:15 Uhr in Zwickau
Das wortlose Gespräch - Körpersprache: Trainingsseminar
am 5. Oktober 2020, 17:30 bis 20:30 Uhr in Zwickau
Die Kraft der Präsenz entdecken – Selbstvertrauen
am 19. Oktober 2020, 17:30 bis 20:30 Uhr in Zwickau
Neu: Leben mit Hochsensibilität
am 1. Oktober 2020, 18:30 bis 20:45 Uhr in Zwickau
Neu: Kein Essen für den Müll: Einkauf, Kochen und 
Lagern ohne Lebensmittelabfall
am 5. Oktober 2020, 18:15 bis 19:45 Uhr in Zwickau
Kurs für ältere Kraftfahrer
ab 19. Oktober 2020, 14:00 bis 16:15 Uhr in Werdau
ab 19. Oktober 2020, 17:00 bis 19:15 Uhr in Werdau
ab 20. Oktober 2020, 15:00 bis 17:15 Uhr in Crimmitschau
Menschenkenntnis - Individualität und Beziehung: 
Intensivseminar
am 12. Oktober 2020, 17:30 bis 20:30 Uhr in Zwickau
Neu: Negativzinsen - Fluch oder Segen?
am 13. Oktober 2020, 19:00 bis 20:30 Uhr in Hohen-
stein-Ernstthal
Persönlichkeit und Kommunikation: 
Kommunikationstraining
am 28. September 2020, 17:30 bis 20:30 Uhr in Zwickau
Pflegeeltern und Familienpaten gesucht
am 30. September 2020, 17:00 bis 19:00 Uhr in Zwickau
Neu: Politischer Stammtisch
am 29. Oktober 2020, 19:00 bis 20:30 Uhr in Zwickau
Neu: Populistische Parteien in der Politik
am 26. Oktober 2020, 19:00 bis 21:00 Uhr in Werdau
Neu: Sparen und Klimaschutz im Alltag: So klappt‘s!
am 12. Oktober 2020, 18:15 bis 19:45 Uhr in Zwickau

NEU: VORTRAGSREIHE „DIGITALISIERUNG“	 	

In der Vortragsreihe geht es um die bisher kaum beachte-
ten Muster der Digitalität, wissenschaftlich fundiert und 
ansprechend aufbereitet.
Digitalisierung - Menschenrechte im digitalen Zeitalter
am 30. September 2020, 19:00 bis 21:00 Uhr in Zwickau
Digitalisierung - Die Macht der Computer und Algorithmen
am 15. Oktober 2020, 19:00 bis 21:00 Uhr in Zwickau
Digitalisierung - Populismus: Waffe und Werkzeug 
am 19. Oktober 2020, 18:00 bis 19:30 Uhr (ONLINE)

WEITERE KURSE RUND UM DIGITALES UND MEDIEN:

Computer – Grundkurs
ab 6. Oktober 2020, 17:30 bis 19:45 Uhr in Wilkau-Haßlau
ab 26. Oktober 2020, 17:00 bis 19:15 Uhr in Zwickau
Neu: Darknet: Waffen, Drogen, Whistleblower - Lesung 
und Diskussion
am 27. September 2020, 11:00 bis 13:00 Uhr in Zwickau
Neu: Digitale Vorsorge: Was passiert mit meinem 
digitalen Nachlass nach dem Tod?
am 28. September 2020, 18:15 bis 19:45 Uhr in Zwickau
Digitale Bildbearbeitung – Grundkurs
ab 8. Oktober 2020, 17:45 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Smartphone-Grundkurs
ab 28. September 2020, 14:00 bis 16:15 Uhr in Bernsdorf
ab 6. Oktober 2020, 17:45 bis 20:00 Uhr in Zwickau 
(Aufbaukurs)
ab 8. Oktober 2020, 09:30 bis 11:30 Uhr in Glauchau
ab 13. Oktober 2020, 12:45 bis 15:00 Uhr in Hohenstein- 
Ernstthal
ab 14. Oktober 2020, 16:00 bis 18:15 Uhr in Werdau
ab 14. Oktober 2020, 12:30 bis 14:45 Uhr in Wildenfels
ab 27. Oktober 2020, 10:00 bis 12:15 Uhr in Limbach-Oberfrohna
Neu: Tablet-Grundkurs
ab 26. Oktober 2020, 14:00 bis 16:15 Uhr in Zwickau

HATHA YOGA - DEIN WEG ZU DIR SELBST

YOGA ist sowohl Weg als auch Ziel: Balance - Vertrauen - 
Gelassenheit. Die Einheit von Körper, Atem und Geist lässt 
Sie fühlen: WAS tut MIR ( jetzt) GUT? Sie praktizieren ab  
12. Oktober 2020, 19:00 bis 20:30 Uhr in Zwickau ange-
leitet Körperhaltungen (Asanas) mit dem hilfreichen Atem-
fluss und Atemübungen (Pranayama). Sie lernen unter-
stützende Bandhas zur Energielenkung in Ihrem Körper. 
Das regelmäßige, achtsame Praktizieren von Yoga lässt 
Sie körperlich und geistig-mental fitter, ruhiger, klarer und 
stärker werden, sich selbst und ihre Umwelt achtsamer 
wahrnehmen sowie FREUDE, Dankbarkeit und Zufrieden-
heit stärker ausprägen. Diesen Effekt nehmen Sie mit von 
der Matte in Ihr Leben. 

WEITERE KURSE RUND UM BEWEGUNG:

Fit mit Mini-Triathlon
ab 25. September 2020, 15:00 bis 16:00 Uhr in Zwickau
Meditation - Innere Ruhe finden
ab 19. Oktober 2020, 18:00 bis 19:30 Uhr in Zwickau
Neu: Nordic Walking für Eltern und Baby - Anfänger
ab 5. Oktober 2020, 10:00 bis 11:00 Uhr in Zwickau
Zumba® Fitness
ab 28. September 2020, 19:00 bis 20:00 Uhr in Crimmitschau

KURSE RUND UM GESUNDHEIT UND ERNÄHRUNG:

Neu: Entgiftung
ab 12. Oktober 2020, 18:00 bis 19:30 Uhr in Zwickau
Entgiften - Krankheitsursachen auf den Grund gehen 
in Theorie & Praxis
ab 14. Oktober 2020, 18:00 bis 20:30 Uhr in Zwickau
Entgiften - Reinigung des Körpers für mehr Wohlbefinden
ab 7. Oktober 2020, 18:00 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Gesund durch richtige Ernährung
am 5. Oktober 2020, 19:00 bis 21:00 Uhr in Wilkau-Haßlau
Gute Laune kann man essen!
am 30. September 2020, 18:00 bis 20:00 Uhr in Zwickau
Indischer Kochabend
am 15. Oktober 2020, 18:00 bis 22:00 Uhr in Oberlungwitz

ENGLISCH FÜR DIE REISETASCHE - WOCHENKURS

Unser Kurs vom 26. bis 30. Oktober 2020, 08:00 bis  
12:00 Uhr in Zwickau bietet einen entspannten und unter-
haltsamen Einstieg in die englische Sprache. Dabei konzen-
trieren sich die Inhalte auf das, was Sie für die sprachliche 
Bewältigung der wichtigsten Urlaubssituationen benötigen.

WEITERE SPRACHKURSE:

Deutsch als Fremdsprache Intensivkurs B1
ab 5. Oktober 2020, 17:00 bis 19:15 Uhr in Zwickau
Englisch für Anfänger am Vormittag Intensivkurs Teil 3
vom 19. bis 23. Oktober 2020, 08:00 bis 12:00 Uhr in Zwickau
Endlich Zeit für Englisch B1
ab 5. Oktober 2020, 17:00 bis 18:30 Uhr in Hohenstein- 
Ernstthal

NEU: KLÖPPELEI UND MALEREI
	 		
Dieser Kurs ab 14. Oktober 2020, 16:30 bis 18:45 Uhr in 
Zwickau ist geeignet für Klöpplerinnen mit guten Klöppel-
kenntnissen. Im Kurs dreht sich alles um moderne Wand-
gestaltung. Es besteht die Möglichkeit, eigene Entwürfe mit 
einer Entwurfstechnik aus der modernen Kunst zu gestal-
ten. So entstehen wunderschöne Wandbilder, die zur Kom-
plettierung einen handgemalten Hintergrund bekommen.
So vereint sich die anspruchsvolle Klöppelei mit der künst-
lerischen Malerei.

WEITERE KURSE IM BEREICH KULTUR UND GESTALTEN:

Neu: Die Blätter verfärben sich, der Herbst beginnt - 
Naturkosmetik passend zur Jahreszeit
am 30. Oktober 2020, 15:00 bis 18:00 Uhr in Hohen-
stein-Ernstthal
Klöppeln
ab 8. Oktober 2020, 09:30 bis 11:45 Uhr in Zwickau
Naturkosmetik selbst herstellen
am 16. Oktober 2020, 16:00 bis 19:00 Uhr in Zwickau
Neu: Stell Dir Deine eigene Naturkosmetik her
am 19. Oktober 2020, 10:00 bis 13:00 Uhr in Hohen-
stein-Ernstthal

Quelle: pixabay

Besuchsanschrift:	 Werdauer Straße 62
			  Verwaltungszentrum
			  Haus 5, Eingang B, 2. Obergeschoss
			  08056 Zwickau
Postanschrift: 	 Landkreis Zwickau, Volkshochschule
			  PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Telefon:	 		 0375 4402-23801
Fax:			  0375 4402-23809
E-Mail:			  vhs@landkreis-zwickau.de
Internet:			 www.vhs-zwickau.de
Öffnungszeiten:	 Montag, Dienstag und Donnerstag:
			  09:00 bis 12:00 Uhr und
			  13:00 bis 17:30 Uhr,
			  weitere Termine nach Vereinbarung. 
Informationen sind in den Bürgerservicestellen des 
Landratsamtes erhältlich. Dort besteht auch die Mög-
lichkeit der Anmeldung.
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BÜRO FÜR CHANCENGLEICHHEIT

Interkulturelle Woche 2020
Programm - Fortsetzung aus Amtsblatt August 2020

DONNERSTAG, 1. OKTOBER 2020, 14:00 BIS 18:00 UHR
„INTERNATIONALES GARTENFEST“ ZWICKAU

Am 1. Oktober möchte das Mütterzentrum des SOS-Kinder-
dorfes mit Familien aus verschiedenen Herkunftsländern 
den Nachmittag gemeinsam verbringen. Im Garten des Müt-
terzentrums können Menschen miteinander reden, kreativ 
sein, Musik hören und sich bei Brettspielen (aus aller Welt) 
messen. An diesem Tag will das Redaktionsteam vom Maga-
zin „grenzenlos“ Exemplare der neuen Ausgabe verteilen. 
Die Veranstaltung findet nur bei passendem Wetter im Gar-
ten statt. Abhängig von den Covid-19-Bestimmungen wird 
kurzfristig entschieden, was umsetzbar ist.
Ort: 		  SOS-Kinderdorf Zwickau, Mütterzentrum/
		  Mehrgenerationenhaus Kolpingstraße 22, 
		  08058 Zwickau
Veranstalter: 	 SOS-Kinderdorf Zwickau, Angelika Ultzsch,
		   mz-zwickau@sos-kinderdorf.de

DONNERSTAG, 1. OKTOBER 2020, 16:00 BIS 18:00 UHR 
AUTORENNBAHN-TURNIER DER FLÜCHTLINGSARBEIT 
DER EV.-LUTH. LUTHERKIRCHGEMEINDE ZWICKAU

Im Kleinen Saal des Lutherheimes in der Bahnhofstraße 22 
werden zwei Autorennbahnen aufgebaut. Ein Turnier wird 
ausgespielt. Dafür können sich bis zu 16 Personen anmelden. 
Die Teilnehmenden können sich im Hof aufhalten und auf 
ihre Einsätze warten. Es wird einen Grillstand und ein Grill-
feuer sowie Kaffee und Kuchen geben, um den Wartenden 
die Zeit zu versüßen.
Nebeneffekt soll eine interkulturelle Begegnung sein. Es 
wird der Rahmen geboten, um über vielfältige Themen 
ins Gespräch zu kommen und sich an einer verbindenden 
Sache gemeinsam zu begeistern. Das Turnier wird um eine 
thematische Andacht ergänzt.
Ort: 		  Kleiner Saal des Lutherheims der Ev.-Luth.
		  Lutherkirchgemeinde Zwickau, Bahnhof-
		  straße 22, 08056 Zwickau 
Veranstalter: 	 Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde Zwickau,  
		  Bahnhofstraße 22, 08056 Zwickau

FREITAG, 2. OKTOBER 2020, 14:30 BIS 17:00 UHR
GRILL- UND KINDERFEST „ZUSAMMEN LEBEN, ZUSAM-
MEN WACHSEN.“  - WILKAU-HASSLAU

Bei gemütlichem Beisammensein und Grillen geht es vor 
allem um ein gemeinsames Miteinander sowie Spiel und 
Spaß für Kinder mit verschiedenen Spielgeräten, einer 
Hüpfburg und einem Clown. Beim Grillen werden auch 
andere kulinarische Köstlichkeiten aus verschiedenen 
Ländern serviert. 
Ort: 		  ASB Asylprojekt, Beethovenstraße 25,
		   08112 Wilkau-Haßlau
Veranstalter: 	 Asylprojekt ASB „Dienste für Generationen“,  
		  Claudia Flemmig, 
		  asylprojekt@asb-zwickau.de

FREITAG, 2. OKTOBER 2020, 15:00 UHR
HYPERBOLISCHES HÄKELN TRIFFT NATURSCHUTZ  - 
ZWICKAU

Korallenriffe sind die artenreichsten Lebensgebiete im 
Meer. Deswegen werden sie auch die „Regenwälder der 
Meere“ genannt. Es ist wichtig, diese einzigartige Tier-
welt zu schützen. Ressourcenschonender Konsum oder 
der Kauf von fair hergestellten Lebensmitteln und Texti-
lien sind Dinge, mit denen wir aktiv zum Schutz unserer 
globalen Umwelt beitragen können. Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit sind Themen, die zunehmend auch in der 
Interkulturellen Woche eine Rolle spielen. Immer mehr 
Menschen müssen ihre Heimat aufgrund von Naturkatas- 
trophen im Zuge des Klimawandels verlassen. Anhand 
eines Fragebogens kann jede und jeder Teilnehmende 
ermitteln, wie groß der eigene ökologische Fußabdruck 
ist. Wo gibt es Möglichkeiten, im Alltag umweltscho-
nender zu agieren? Darüber soll diskutiert werden.  Im 
Anschluss an die Diskussion gibt es einen Workshop zum 
hyperbolischen Häkeln der Korallen. Das Material wird 
gestellt.
Ort: 		  Club Impuls,	 Max-Pechstein-Straße 9, 
		  08056 Zwickau
Veranstalter: 	 Club Impuls e. V., 
		  Inga Sabelfeld, 
		  club_impuls@yahoo.de, 
		  in Kooperation mit dem Kontakt- und 	
		  Informationsbüro zur präventiven  
		  Kinder- und Jugendarbeit in Zwickau 	
		  (KIB), Janine Seifert, 
		  mail@kib-zwickau.de

FREITAG, 2. OKTOBER 2020, 19:00 UHR
INTERKULTURELLER FILM- UND BEGEGNUNGSABEND 
IM CLUBKINO LICHTENSTEIN 

Im Rahmen der Interkulturellen Woche 2020 lädt der 
Lebenshaus e. V. in Lichtenstein herzlich zu einem Film- 
abend ins Clubkino Lichtenstein ein. 
Es erwartet die Besucher ein entspannter Abend 
in gemütlicher Atmosphäre.  Gezeigt wird der 
Film „Harriet – Der Weg in die Freiheit“. Der Film 
erzählt die Geschichte einer jungen Sklavin im  
19. Jahrhundert, die es schaffte, sich selbst von der Sklave-
rei zu befreien und später vielen Sklaven zur Freiheit verhalf.

Das Clubkino Lichtenstein bittet um Anmeldung 
per E-Mail: sylvia.schlotte@lebenshaus.org oder 
per Telefon: 0176 45787408.
Um eine Spende von 5 EUR pro Person wird gebeten.
Ort: 		  Clubkino Lichtenstein, 
		  Brückenstraße 5,
		  09350 Lichtenstein
Veranstalter: 	 Lebenshaus e. V., 
		  Weststraße 1a, 
		  09350 Lichtenstein

SAMSTAG, 3. OKTOBER 2020, 11:00 UHR
FUSSBALLTURNIER ACT 3 - ZWICKAU

Entsprechend der Erfahrungen der vorangegangenen 
Turniere wird es eine gute Mischung aus einheimischen 
und afrikanisch stämmigen Teilnehmern geben. Gerade 
im Sport ist der Zusammenhalt in den gemischten Mann-
schaften groß und Vorurteile werden, vor allem zwischen 
den erwachsenen Zuschauern, schnell abgebaut. Das 
Turnier wird musikalisch begleitet und nach dem Tur-
nier noch ein kleiner Imbiss stattfinden. Ziel der Veran-
staltung ist es, Menschen unabhängig ihrer Herkunft und 
Lebensweisen beim Sport zusammenzuführen. Mitma-
chen können alle ab 15 Jahre, die sich und ihre Teams 
bis zum 2. Oktober 2020 unter vorstand@aviz-ev.com 
anmelden. Das Integrationsevent ist offen für Alle.
Es werden gezielt Erasmus-Studenten und Sportgruppen 
der Westsächsischen Hochschule Zwickau angesprochen, 
um eine Interaktion zwischen verschiedenen Ländern zu 
gewährleisten.
Modus: 20 Minuten pro Spiel. Die Veranstaltung ist orga-
nisatorisch auf maximal 12 Teams ausgerichtet.

Rund um das Turnier wird es Musik und Speisen aus afri-
kanischen Ländern geben. 
Anschließend wird es von 20:00 bis 02:00 Uhr in der 
Hauptstraße 18 eine After-Show geben mit afrikanischem 
Essen sowie der Pokalübergabe an das Gewinnerteam. 
Die Veranstaltung wird dreisprachig (Englisch, Deutsch 
und Französisch) gehalten.
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober 2020.
Ort: 		  Westsächsische Hochschule, 
		  Halle Schillerstraße, Schillerstraße 1a, 	
		  08056 Zwickau
Veranstalter: 	 Aviz e. V. , Kleine Biergasse 3, 
		  08056 Zwickau, vorstand@aviz-ev.com

DONNERSTAG, 15. OKTOBER 2020, 16:00 UHR
ABSCHLUSSFEIER - CRIMMITSCHAU

Der Wolschanka e. V. veranstaltet eine Abschlussfeier 
der Interkulturellen Woche mit buntem internationa-
lem Programm. Beim gemeinsamen Teetrinken tritt die 
Tanzgruppe des Vereines auf. Bei dieser Veranstaltung 
sollen Menschen unterschiedlicher Kulturen zueinander 
finden. Auf diese Weise wird zum einen Toleranz für die 
Verschiedenheit von Menschen und Kulturen entwickelt 
und gefördert, zum anderen werden fremde Kulturen als 
Vielfalt und Bereicherung erlebt. Anschließend gibt es 
eine Diskussionsrunde sowie kulinarische Überraschun-
gen aus aller Welt. 
Ort: 	 	 Wolschanka e. V., 
		  Mannichswalder Straße 22, 
		  08451 Crimmitschau
Veranstalter: 	 Wolschanka e. V., Anna Kremer, 
		  wolschanka15@gmail.com

SAMSTAG, 31. OKTOBER 2020, 09:00 BIS 17:00 UHR
PAKISTANISCHES ESSEN UND 
INFOSTAND DER AHMADIYYA MUSLIM 
JAMAAT KDÖR - ZWICKAU

Die muslimische Gemeinde möchte ein sehr interessantes 
Programm veranstalten, in dem sie leckere pakistanische 
Küche präsentiert. Darüber hinaus gibt es einen Info- und 
Bücherstand über die Kultur, Religion und Traditionen. 
Die muslimische Gemeinde möchte mit ihrem Programm 
Vorurteile abbauen.
Ort:		  Rathausvorplatz., 
		  Hauptmarkt 1, 
		  08056 Zwickau
Veranstalter: 	 Ahmadiyya Muslim Jamaat 
		  KdöR Zwickau, 
		  Reichenbacher Straße 79, 
		  08056 Zwickau

Foto:  Janine Seifert
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SAMSTAG, 31. OKTOBER 2020, 09:00 BIS 17:00 UHR
HENNA FÜR FRAUEN - ZWICKAU

Die eigenständige Frauenorganisation der Gemeinde wird 
zusammen mit Essen eine Henna-Begegnung für Frauen 
und Mädchen veranstalten. Dazu werden Frauen schöne 
Kleider und kulturelle Kleidungsstücke vorstellen, um 
dadurch näher mit den Frauen Zwickaus und Umgebung 
in Kontakt zu kommen. 
Ort: 		  Rathausvorplatz, Hauptmarkt 1, 
		  08056 Zwickau
Träger: 		  Ahmadiyya Muslim Jamaat KdöR Zwickau,  
		  Reichenbacher Straße 79, 08056 Zwickau

SONNTAG, 8. NOVEMBER 2020, 10:00 BIS 13:00 UHR
WORKSHOP BOLLYWOOD „MAHI VE“ - ZWICKAU

In diesem Workshop erlernen die Besucherinnen und 
Besucher eine energiegeladene Bollywoodchoreografie zu 
dem Song „Mahi Ve“ aus dem bekannten Film „Lebe und 
denke nicht an morgen“. Eine bunte Mischung aus indisch 
folkloristischen Tanzelementen und modernen Tanzstilen 
garantieren einen Workshop voller Spaß und einer Menge 
neuer Tanzmoves!
Leiterin des Workshops ist Anne Dietrich. Sie ist diplomierte 
Kultur- und Tanzpädagogin, wie auch freiberufliche Tänze-
rin und Choreografin. Neben zeitgenössischem Tanz und 
klassischem Ballett studierte sie die klassisch indischen 
Tanzstile Mohiniyattam und Kathak unter angesehenen 
Meistern in Indien. Durch ihre über 15- jährige Ausbildung in 
Indien vermittelt sie den indischen Tanz in seiner Authentizi-
tät und arbeitet eng mit der Indischen Botschaft zusammen.
Anne Dietrich performte auf angesehenen Plattformen, 
u. a. in Indonesien, Malaysia, Indien und der Schweiz. Als 
Dozentin arbeitet sie für Institutionen, wie der National 
School of Drama in Delhi und Companien, wie Sadhya 
Company und Imperial Fernando Ballet Co. (IFBC) in 
Indien. Seit 2014 ist sie gemeinsam mit Jana Schmück 
künstlerische Leitung von TanzART - Zentrum für Tanz, 
Bewegung & Kunst in Kirschau (Oberlausitz).

Teilnahmegebühr: 25 EUR/15 EUR ermäßigt (Schülerin-
nenSchüler, Studentinnen/Studenten, Auszubildende, 
Teilnehmerinnen/Teilnehmer eines Freiwilligendienst, 
Inhaberinnen/Inhaber Zwickau-Pass)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. 
Das Mondstaubtheater bittet um eine verbindliche Anmel-
dung bis zum 23. Oktober 2020 an kontakt@mondstaub- 
theater.de oder telefonisch unter 0375 60610655.
Ort: 		  Mondstaubtheater, Horchstraße 2, 
		  08058 Zwickau
Veranstalter: 	 Mondstaubtheater e. V., Horchstraße 2,  
		  08058 Zwickau, 
		  kontakt@mondstaubtheater.de

SONNTAG, 8. NOVEMBER 2020, 17:00 UHR
TANZVORFÜHRUNG ATMADHVANI - „DER LIEBE UNER-
GRÜNDLICH SPIEL“ - ZWICKAU

„…und plötzlich brachen neue Quellen des Lebens vor mir 
auf und ich erkannte, dass ohne Ende und unerschöpflich 
ist Dein Spiel mit mir…“ (R. Tagore)
Die Bühne wird zum Schauplatz der indischen Seele. Wun-
derbare Klänge und atemberaubende Tänze vereinen sich 
mit Geschichten aus einer faszinierenden Welt und werden 
in Kaskaden perlender Energie an das Publikum weiterge-
geben. Mit dieser einzigartigen Mischung aus Wort, Klang 
und Bewegung, aus Tradition und eigener Individualität, 
laden die Künstlerinnen und Künstler das Publikum unmit-
telbar ein zum Innehalten, zu Momenten, die berühren... 
Doreen Seidowski-Faust – Gesang (Rabindrasangeet), 
Tanpura, Wort; Anne Dietrich – klassisch indischer Tanz 
(Kathak, Mohiniyattam); Mario Faust – Sitar, Surbahar, 
Trompete; Christian Retzke – Elektronics

Die Publikumsplätze sind begrenzt. Es wird um eine ver-
bindliche Platzreservierung bis zum 23. Oktober 2020 an 
kontakt@mondstaubtheater.de oder telefonisch unter 
037560610 655 gebeten.
Ort: 		  Mondstaubtheater, Horchstraße 2, 
		  08058 Zwickau
Veranstalter: 	 Mondstaubtheater e. V., 
		  Horchstraße 2,08058 Zwickau, 
		  kontakt@mondstaubtheater.de

TERMIN WIRD NOCH BEKANNTGEGEBEN
„SPORT VERBINDET“ - CRIMMITSCHAU

Die Veranstaltung im Rahmen der Interkulturellen Woche 
2020 knüpft an die Veranstaltungen der letzten beiden Jahre. 
Die Eispiraten Crimmitschau werden sich gemeinsam mit 
der Stiftung Soziale Dienste während eines Eishockey-
spiels im Kunsteisstadion Crimmitschau präsentieren. 
Viele Eishockeyspieler kommen aus verschiedenen Län-
dern. Sie bringen ihre Familien mit und bleiben mindes-
tens für eine Saison in Crimmitschau. Die Eispiraten unter-
stützen die Spieler bei allen Belangen rund um den Sport. 
Die Stiftung Soziale Dienste mit dem Crimmitschauer Inte-
grationsbüro „together“ hilft den Familien zu Themen wie 
Wohnen und Aufenthalt in der Stadt. 
Zusammen bekennen sich sowohl der Verein als auch 
die Stiftung zu einer nachhaltigen Integration und gegen 
Fremdenfeindlichkeit. Im Rahmen der Veranstaltung soll 
sowohl den Zuschauern als auch den Migranten aus Crim-
mitschau und Werdau die Möglichkeit eines gemeinsamen 
Erlebnisses geboten werden. Die Erfahrungen aus den ver-
gangenen Jahren haben gezeigt, dass dies die Akzeptanz 
von Migranten in der Gesellschaft unterstützt. 
Es werden sich am Rande des Spiels die Initiativen für Migra-
tion aus den Städten Werdau und Crimmitschau vorstellen 
können. Somit haben alle Zuschauer die Möglichkeit, sich 
über Angebote zu informieren und Kontakte zu knüpfen. 
Geplant wird wieder sein, dass Kinder mit Migrationshinter-
grund gemeinsam mit Unterstützung von kleinen Eispiraten 
vor dem Spiel das Banner der Veranstaltung auf dem Eis 
präsentieren. Hierzu können Kinder mit Flucht- und Migrati-
onshintergrund vorab an einem Eislauftraining teilnehmen. 
Der genaue Termin dieser Veranstaltung kann erst mit 
Bekanntgabe der Spielpläne abgestimmt werden und folgt 
demnach. 
Als weitere Initiativen werden sich präsentieren: der Land-
kreis Zwickau als Kooperationspartner der Integrations-
beratungsstellen, ortsansässige Ehrenamtliche, das BSW 
und die Migrationsberaterin für erwachsene Zuwanderer.
Ort: 		  Kunsteisstadion Crimmitschau,
		  Waldstraße 69, 08451 Crimmitschau
Veranstalter: 	 Eispiraten Crimmitschau, 
		  info@eispiraten-crimmitschau.de,  
		  in Kooperation mit der Integrationsbera- 
		  tungsstelle „together“ Werdau (Stiftung  
		  Soziale Dienste), der Migrationsberatung  
		  für erwachsene Zuwanderer sowie dem 
		  Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft  
		  gGmbH (BSW)

Hinweis:
Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung der zum 
jeweiligen Termin geltenden Regelungen der Sächsischen 
Corona-Schutz-Verordnung und weiteren damit verbunde-
nen Bekanntmachungen des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, wie  
u. a. Verhaltensregeln und Hygienevorgaben statt. 
Die Veranstalterinnen und Veranstalter handeln hierbei 
eigenverantwortlich unter Beachtung der geltenden Regeln 
der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung. Sie ergreifen 
Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie anhand der 
Anordnung von Hygieneauflagen zur Verhinderung der 
Verbreitung des Corona-Virus. Für den Fall eines konkreten 
räumlich begrenzten Anstiegs der Infektionszahlen (Hot-
spot) sind gemäß SächsCoronaSchVO §7 Abs. 2 entsprechend 
Maßnahmen zu treffen. Die Veranstalterinnen und Veranstal-
ter behalten sich daher vor,  ihre Veranstaltungen in diesem 
Falle kurzfristig abzusagen. 

Foto: Stiftung Soziale Dienste

WEISSER RING E. V.

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht!
WEISSER RING e. V. benötigt Unterstützung

In der Stadt Zwickau und Umgebung sucht die bundes-
weite Opferhilfeorganisation WEISSER RING e. V. verant-
wortungsbewusste Menschen, die sich für das Gemein-
wohl einsetzen möchten, denen bürgerschaftliches 
Engagement ein Bedürfnis ist.

Der WEISSE RING e. V. ist ein gemeinnütziger Verein, der 
sich vorwiegend durch Spendengelder finanziert und zur 
Wahrung seiner Unabhängigkeit auf Gelder der öffentli-
chen Hand verzichtet. Er hilft Menschen, die durch vorsätz-
liche Straftaten geschädigt worden sind, tritt ein für die 
Belange der Opfer in der Öffentlichkeit sowie in der Politik 
und fördert Maßnahmen der Kriminalitätsvorbeugung. In 
20 Außenstellen innerhalb Sachsens betreuen ehrenamt-
liche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Geschädigten 
und helfen ihnen, im Leben wieder Fuß zu fassen.

Die Ehrenamtlichen kommen aus allen Berufs- und Alters-
gruppen. Ihre Erfahrungen aus vielen Lebensbereichen 
erleichtern die Erfüllung der Aufgaben des Vereins. Auch 
junge Erwachsene können diese anspruchsvolle Tätig-
keit ausüben, wenn bestimmte persönliche Vorausset-
zungen erfüllt sind. Fachspezifische Vorkenntnisse sind 
erwünscht, aber keine Bedingung. Der WEISSE RING schult 
seine Mitarbeiter regelmäßig und professionell innerhalb 
eines erprobten eigenen Seminarsystems.

Es werden Personen gesucht, die die Fähigkeit besitzen, 
sich Anderen zuwenden zu können, die zuhören, frei von 
traumatischen Belastungen sind, Einfühlungsvermögen 
besitzen und Aufgeschlossenheit zeigen. Dieses Ehrenamt 
setzt Teamfähigkeit voraus, die Bereitschaft zur Fortbil-
dung und das Allerwichtigste, die Bereitschaft, Zeit zu 
spenden. Gute Erreichbarkeit und Verlässlichkeit sowie 
eine gewisse räumliche Mobilität sind ebenfalls hilfreich. 

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER (IHK) ZWICKAU

Wie finde ich einen geeigneten 
Nachfolger für mein Unternehmen?
Infoveranstaltung zur Unternehmensnachfolge

Der Generationswechsel ist bei vielen klein- und mittel-
ständischen Unternehmen ein kompliziertes Thema. Oft 
steht man als Unternehmer vor der Herausforderung,einen 
geeigneten Nachfolger zu finden, der bereit und in der Lage 
ist, den Betrieb zu übernehmen und zu führen. Denn kaum 
eine Phase im Leben ist so komplex und mit Emotionen 
verbunden wie die Unternehmensnachfolge.

Am 1. Oktober 2020 von 15 bis 17 Uhr informiert die IHK 
Zwickau mit einer kostenfreien Veranstaltung zum Thema 
„Nachfolgersuche“. Der Referent Josef Schütz wird in zwei 
Stunden über mögliche Nachfolgevarianten, die Herange-
hensweise einer Nachfolgersuche, Blindprofil des Unterneh-
mens, Letter of Intent, Nachfolgebörsen und vieles mehr 
informieren. Zielgruppe sind Unternehmer, potenzielle 
Unternehmensnachfolger, Existenzgründer, Fachberater 
und Interessierte. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Interessenten wenden sich bitte an:
Weisser Ring e. V. , Außenstelle Zwickau
Leiter:		 Jürgen Schmidt
Mobil:		 0151 55164745
E-Mail:		 schmidt.juergen@	mail.weisser-ring.de

Kontakt:
Thomas Hüttner
Telefon:			  0375 814-2220
Fax:			  0375 814-192220
E-Mail:			  thomas.huettner@chemnitz.ihk.de
Online-Anmeldung: www.chemnitz.ihk24.de 
Veranstaltungsnummer 123139151
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Das Schloss Waldenburg lädt ein
Veranstaltungen im Oktober

Zum Irlandabend am 9. Oktober 
2020 wird es um 19 Uhr Livemu-
sik mit der Band „Green Island“   
geben. Ein Abend zum Mitsingen 
und Mitmachen sowie Bilder und 
Erzählungen von der schönen 
Insel Irland erwartet die Gäste. 
Eintrittspreis: 24 EUR.

Am 15. Oktober 2020, 19 Uhr 
findet das Kabarett „Von Lehrern 
und Schülern“ mit Lehrern der 
Jugendkunstschule Waldenburg 
statt. Skurrile Situationen aus 
dem Schulalltag werden erzählt, 
Typisierungen von Lehrern und 
Schülern vorgenommen und in 
(n)ostalgischen Erinnerungen 
geschwelgt. 
Eintrittspreis: 17 EUR.

Unter dem Motto „Wiskys der 
Isle of Arran Distillers“ wird am 
16. Oktober 2020 um 19 Uhr ein 
Whisky Tastings stattfinden, an 
dem sechs dieser goldenen Trop-
fen von der schottischen Insel 
„Isle of Arran“ vorgestellt werden. 
Eintrittspreis: 42 EUR.

Einer Krimilesung mit dem 
Hohenstein-Ernstthaler Krimi-
autor Mario Schubert im histo-
rischen Ambiente des Schlosses 
Waldenburg können die Gäste 
am 23. Oktober 2020 lauschen. 
Unterhaltsame Geschichten über 
Whisky, Wolf und Weihnachts-

mord gibt es zu hören. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr.
Eintrittspreis: 9,90 EUR. 

In den letzten Monaten haben 
viele die Zeit genutzt und Boden 
bis Keller ausgeräumt. Da findet 
man sicherlich Vieles und die Frage 
taucht auf, ob das wohl Schund 
ist oder doch ein Schätzchen ist. 
Wer Interesse hat, kann das am  
24. Oktober 2020 im Schloss Wal-
denburg bei der Veranstaltung 
„Schund oder Schätzchen“ mit 
dem Künstler und Restaurator 
Thomas Heinicke (14 bis 17 Uhr) 
herausfinden. Eintrittspreis für 
Nur-Zuschauer: 6 EUR, ermäßigt  
5 EUR. Preis für die Schätzung 
(max. drei Stück) zzgl. 5 EUR.

Eine Zeitreise ins vergangene Jahr-
hundert ist am 25. Oktober 2020 
in der Zeit von 11 bis 17 Uhr unter 
dem Motto „Belebtes Schloss“ mög-
lich. Bei der regulären Schlossbe-
sichtigung trifft man auf Personen 
in Kleidung der 1920er Jahre aus der 
Zeit des letzten Fürsten Günther von 
Schönburg-Waldenburg.

Eintrittspreis: 8 EUR, ermäßigt:  
7 EUR, ohne Voranmeldung.

Die Dauerausstellungen „Film-
schloss Waldenburg“ und „Bauge-
schichtliche Ausstellung“ können 
zu den regulären Öffnungszeiten 
des Schlosses Waldenburg besich-
tigt werden.

Die Hygienebestimmungen der 
Sächsischen Corona-Schutz-Ver-
ordnung werden eingehalten.

Kartenvorverkauf zu den Ver-
anstaltungen unter Telefon: 
037608 27570 oder  E-Mail: info@
schloss-waldenburg.de.

Foto: Archiv Landratsamt

MINIWELT LICHTENSTEIN

Kleine Bahnen auf großer Tour 
Traditionelles Gartenbahntreffen in der Miniwelt Lichtenstein 

In der Miniwelt Lichtenstein 
steht das letzte Septemberwo-
chenende ganz im Zeichen der 
kleinen Bahnen. Am 26. und 27. 
September 2020 von 10 bis 17 
Uhr schnauft und dampft es - 
Gartenbahner aus nah und fern 
lassen ihre kleinen Schätze auf 
der Gleisstrecke (Spurweite 45 
Millimeter) fahren. Die Besucher 
erleben Echtdampfloks, Güter-
züge mit unzähligen Waggons 
zum Holz- oder Lkw-Transport, 
Bahnen mit Musik, eine Taurus als 
Flixtrain, Stainz und vieles mehr. 
An dem Wochenende heißt es: 
»Kleine Bahnen auf großer Tour« 
vorbei an den Metropolen der Welt 
- Dresden, Paris, Sydney, London, 
Brüssel, New York oder Moskau. 

Das ist ein Wochenende für die 
ganze Familie - coole Züge bestau-
nen, fachsimpeln, den Eisenbah-
nern Löcher in den Bauch fragen zu 
Baumaterialien, Farben, Formen, 
Kniffen und Tricks. Zu bestaunen 
sind mit viel Liebe zum Detail und 
in unzähligen Stunden selbst- 
gebaute oder erweiterte Modelle. 
Da leuchten nicht nur die Augen 
der Eisenbahn-Fans. Für beson-
dere Fotos stellen die Eisenbahner 
gern die Signale auf ROT!

Für Fans: Wer eine Gartenbahn 
in der Spurweite 45 Millimeter 
besitzt und diese auf den Gleisen 
der Miniwelt vorbei an Eiffelturm 
oder Opernhaus von Sydney fah-
ren lassen möchte, der ist herzlich 
eingeladen, am 26. und/oder 27. 
September vorbeizukommen. 
Einfach an der Kasse melden - der 
„Lokführer und sein Schaffner“ 
erhalten freien Eintritt.

Im Eintrittspreis inbegriffen ist der 
Besuch des 360-Grad-Kinos Mini-
kosmos. Auf den 230 Quadratme-

tern Kuppelinnenfläche werden 
die Gäste zum Astronaut und Ent-
decker der Galaxie. Halbstündlich 
laden verschiedene beeindru-
ckende virtuelle Programme in 
bequemen Stühlen zum Genießen 
ein. Der Spielplan ist unter https://
www.minikosmos.de/spielplan/ 
zu finden.

Weitere Informationen unter 
www.miniwelt.de oder Telefon: 
037204 72255.

Foto: Miniwelt Lichtenstein 

Veranstaltungen in der Gräfenmühle
Apfeltage 2020

Der Landschaftspflegeverband 
Westsachsen e. V. lädt alle Inter-
essierten zur gemeinsamen Apfel- 
ernte am 9. Oktober 2020 sowie 
zum Apfelpresstag am 10. Okto-
ber 2020, jeweils von 9 bis 16 Uhr, 
in die Kreisnaturschutzstation Grä-
fenmühle nach Neukirchen/Pleiße, 
Pestalozzistraße 21 A, ein.

Zum Apfelpresstag wird es eine 
mobile Apfelpresse auf dem Hof 
geben. Kaffee und Kuchen erwar-

tet die Besucher im Hofcafé. 

Der Ort für die gemeinsame Apfel- 
ernte auf den Streuobstwiesen 
wird eine Woche vor dem Termin 
auf der Webseite des Veranstalters 
bekannt gegeben!

Die Anmeldung für beide Ver-
anstaltungen ist unter der Ruf-
nummer 03762 7593500 oder per 
E-Mail an info@lpv-westsachsen.
de erforderlich.

Insektenatlas
Warum insbesondere die indust-
rielle Agrarindustrie die Lebens-
räume der Insekten so massiv 
bedroht, welche Auswege möglich 
sind und viele weitere spannende 
Aspekte erklärt der Insektenatlas.
Hierzu findet am MIttwoch, dem 
30. September 2020, 18 Uhr in 

der Kreisnaturschutzstation „Grä-
fenmühle“ in Neukirchen, Pesta-
lozzistraße 21A in Neukirchen/
Pleiße ein  kostenfreier Vortrag mit 
anschließender Diskussion  statt.

Referentin ist Dr. Jessica Stuben-
rauch vom BUND Sachsen.

TOURISMUSREGION ZWICKAU E. V., 

Nacht der Schlösser im Zeitsprungland 
und der Nachbarregion
Kleine feine Veranstaltungen erwarteten die Besucher

Die 20. Nacht der Schlösser in 
der Tourismusregion Zwickau – 
dem Zeitsprungland – und der 
Nachbarregion war in diesem 
Jahr eine ganz andere als in den 
letzten Jahren und doch ließ sie 
nichts vermissen.
Statt großem Spektakel waren es 
die besonderen, kleinen, feinen 
Veranstaltungen, die bei gebote-
ner Sicherheit für eine Sommer-
nacht voller Schwung und guter 
Laune sorgten.

Ein vielfältiges Programm in sie-
ben teilnehmenden Schlössern 
bot kulturelle Abwechslung und 
die einzigartige Möglichkeit, die 
Burgen- und Schlosskulissen 
buchstäblich in einem anderen 
Licht zu sehen.

Erstmalig vertreten war in die-
sem Jahr die Burg Kriebstein, die 
mit Musik im Burghof ihr Debüt 
feierte.

Neben einem bunten Familien-
tag mit späteren rockig-klassi-

schen Klängen in den Schlös-
sern Glauchau wartete die Burg 
Schönfels mit mittelalterlichem 
Spektakel auf.

Besonderen Anklang fand schon 
im Vorfeld die Schlossterrassen-
nacht im Schloss Waldenburg. 
Die Veranstaltung war komplett 
ausverkauft und das Filmschloss 
bot Musik, Kulinarik und eine 
Lasershow.

Erkundungstouren am Tage um 
das Schloss Wolkenburg, durch 
das „Tapetenschloss“ Wilden-
fels oder bei Nacht auf Schloss 
Rochsburg rundeten eine beson-
dere Nacht der Schlösser erfolg-
reich ab und es zeigte sich, dass 
in diesem Jahr auch die leisen 
Töne feiern können.

Schloss Waldenburg
Foto: Tourismus und Sport GmbH


